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Front und geimat verſchworene Einheit 


Aufruf des Führers zum Kriegs⸗Winterhilfswerk 1941,42 / Das deutsche Volt zeigt ſich der Heldentaten feiner Söhne würdig 


Berlin, 12, September 

Der Führer hat folgenden Aufruf zum 
Kriegs Winterhilfswert des Deuts 
ſchen Voltes 1941/42 erlaſſen: 

Aufruf zum Kriegs⸗Winterhilfswerk 

des Deutſchen Volkes 1941/42 

Zum 9. Male rufe ich das beulſche Volt auf, 
fein freiwilliges Opfer für das Winterhilſowerk 
zu bringen. 

In einem gigantischen Ringen kümpft in bier 
jen geschichtlichen Tagen unſere Wehrmacht um 
das Sein oder Nichtſein der deutſchen Nation, 
ja, dariiber hinaus um die Erhaltung jenes 
Europas, das jeit Jahrtauſenden der Menfhheit 
ein Spender der Kultur und Ziviliſation gewe» 
jen ijt und in der Zufunft wieder fein ſoll. 

Wie einſt im Innern, ſo haben ſich in der 
uns heute feindlichen Welt der jüdiſche Kaplta⸗ 
liomus und Bolſchewismus vereint in dem Bes 
streben, das natlonglſozialiſtiſche Deutſche Reich 
als ein ftarfes Bollwerk dieſes neuen Europas 
zu vernichten und vor allem unſer Volt auszu⸗ 
rotten, 


Geit zwei Jahren ſeht daher der deutſche Sol⸗ 
bat fein Blut und fein Leben zum Schuhe unſe⸗ 
rer teuren Heimat und unſeres Volkes ein. 
Augenbliclich kämpft er im Verein mit unſeren 
Verbündeten vom nördlichſten Teil Europas bis 
zu den Ufern des Schwarzen Meeres gegen einen 
Feind, ber nicht menſchlich ijt, ſondern nur aus 
Beſtlen beſteht. Die Erfolge feines Opfers an 
Blut und Schwei, an Sorgen und Entbehrun⸗ 
gen find aber wellgeſchichtlich unerhört. 

Möge ſich die deutſche Heimat durch ihre Hal 
tung und ihren eigenen Opſerſinn den Helden: 
taten dieſer Söhne wirbig erweſſen! 

Ihr Einſatz ſoll bas Weſen unſerer nationals 
ſozlaliſtiſchen Voltsgemelnſchaſt auch im Innern 
bekräftigen und die Front dadurch in dem Bes 
muhtlein ſtärten, daß das ganze deutſche Volt 
hinter ihr ſteht und daß ihr Kampf daher kein 
vergeblicher ilt, ſondern mithilft, das grohe nas 
tionalſozialiſtiſche Gemeinſchaftsideal zu vere 
wirklichen. 

Die Welt aber mag daraus erſehen, daß 
Front und Heimat im Deutſchen Reich eine in 


Treue verſchworene Einheit und daher unbes 
ſiegbar Rud! 
Führerhauptquartier, den 1. September 1941, 


Adolf Hitler. 
* 

In den Monaten weltgeſchichtlicher Eutſchel⸗ 
dungen an der Oſtfront ſteht der deulſche Soldat 
mit feinen verbündeten Kameraden treu und in 
sulopjsenden Pflichterfüllung feinen Mann. Es 
ift ſelbſtverſtändlich, daß die Heimat ſich Nite. 
en durch ein erhöhles Opfer zum Kriegs 

interhllſswert bekennen wird, um fi des 
Einfahes und des Helbentums der Front würdi, 
zu erweifen, Wir alle willen, um was es geh) 
in dleſem gigantiſchen Ringen im Oſten und 


werden, wie in all den anderen Jahren unten 


Pflicht tun, wenn der Führer Eu Gemeſſen 
am Opfer des Einfahes Unſerer Soldaten ift uns 
ere Spende zum Kriegs⸗Winterhllſswerk fo 
lein, daß fie gar nicht verglichen werden tann, 
Dennom wollen wir der ganzen Welt auch mit 
dem . ef des neuen Kriegs⸗Winterhllfswerkes 
igen, daß Front und Heimat geſchloſſen hinter 
em Führer ſtehen, und jeder au ſeinem Platz 
feine Pflicht bis zum letzten erfüllt. 


Mehr als dreifaches WHW. Ergebnis im Wartheland 


167 Millionen NM. gespendet z Jeder deulſcht Haushalt im Gau opferte 97 NW. / Gaubeirat für das K. WS. 1941-42 


Im Rahmen einer ſchlichten Felerſtunde im 
Meiſterſaal des Hanbwerlerhaufes wurde ges 
ſtern in Anweſenheit des ſtellverttetenden Gaus 
leiters der Gaubeirat für bas Winterhilſs⸗ 
wert des Deutſchen Volkes 1941/42 gegründet. 
Dem neugegründeten Gaubelrat gehören Lers 
treter aller berjenigen Gliederungen und an⸗ 
jeſchloſſenen Verbünde an, die in beſonderem 
Brahe an der Durchführung des Kriegs- Wins 
ſerhilſowerles beteiligt find jowie Vertreter 
der Behörden, der Wehrmacht, der Polizei, des 
Arbeitsbienftes und Vertreter dentier wirt. 
schaftlicher Großunternehmen, die durch Son 
berſpenden zu dem Geſamtauſtommen weſent⸗ 
lich beitragen. Anläßlich biefer erſten Zuſam⸗ 
mentunft des Gaubeirates gab der Gaubeauf⸗ 
tragte für das Kriegs⸗Winterhillswerk im 
Gau Wartheland, Pg. Steinhilber, ein: 
drucksvolles Zahlenmaterial aus dem vergan: 


genen Keſegs⸗Winterhilſswerk bekannt. Jus: 


elamt hat die deutſche ee des Paues 
MBartefand im vergangenen Krlege⸗Winter⸗ 
hilfswerk 16 783 859,09 R geopfert. 


Diefe Summe fegt ſich folgendermaßen zus 
fammen: 
Spenden von Firmen und 
Organlſatlonen 
Opfer von Lohn und Gehalt 
Opferſonnlage 
Neſchsſtraßenſammlungen 
Tag der denilen Polizei 
Tag der Wehrmacht 
Gauſtraßenſammlung 
Gauveranjtaltungen 
peng ene gok . s 
onjtige Spenden u. Einnahmen „ 
Sachſpenden “i 5886 976,85 
Gefamtauftommen Aht 16 783 359,93, 
Die ſogengunte Barablöjung an Sampende 
enthält 1 HA Rinie die Wölchung der Agrar⸗ 
Ipenden der Bauernſchaft. A 
Von beſonderem Intereſſe find 
ed Ergebniſſe der einzelnen 
ſenſammlungens 1 
9 K 282 407,0 
3 (Bu) p 450 020,34 
„ (SU, 4, NSRR, Neg.) 321 248,61 
. (93. und BDM.) 217 379,57 
„(Beamten und Handwerker 202 864,43 
„(SA, 44, NSKK, NGFR.) 85 
(Del. 


4 677 066,85 
975 832,23 
1819 278,92 
2.094 829,97 
1.042 094,06 
426 048,75 
200 522,88 
2 880 684,47 
1240 890,28 
227 409,27 


weiterhin 
NReihsitrar 


97 
„ 708 125,51 


Das Geſamtauftommen, bedeutet ge ſenüber 
dem Auſtommen des erſten im Gau Warthe 
land durchgeführten Winterhilfswertes, dem 
Kriegs: Minterhiliswert 1939/40, das mit rund 
5,4 Millionen Reichsmark abſchloß, mehr als 
die drelſache Leitung. Dabei ift ſelbſt⸗ 
verständlich zu beridfichtigen, daß das Kriegs 
Winterhiliswert 1039/40 im Gau Wartheland 
erſt im Monat November beginnen konnte und 
naturgemäß auf Grund noch unzureichender or, 
e Vorausſeßungen durchgeführt 

erben mufte, 

Die mE auna des Ergebniſſes im 
Gau Narthefand ift daher nicht nur ein Uher ⸗ 
dtugendes Belenntnis der deutſchen Bevölke⸗ 


zung biefes Gaues, ſondern daneben aud ein 
Beweis dafir, daß Irok ber Kriegsverhältulſſe 
und ber durch die Umſteblung bedingten forts 
laufenden Veränderungen un Gaugebiet der 
oſtdeutſche Aufbau den Gebieten des Altteiches 
ſehr nahe gebracht werden konnte. Auf den 
urchſchnitt der deutſchen Haushaltungen bei 
Abſchluß des Kriegs⸗Winterhilfswertes 1940/41 
berechnet, ergibt ſich eine Spende von rund 
97 A filr jeden deütſchen Haushalt. Mit dies 
fer Leiſtung ah der Gau 1 zweifel ⸗ 
los an der Spitze im Reichsgeblet. Im Rahe 
men der Betreuung des vergangenen Kriegs 
Winterhilfswerfes wurden im Gau Wartheland 
an Werſſcheinen, bie zum Einkauf in den Ger 
ſchäften berechtigen und an Sachſpenden ins⸗ 
elamt 5 421 572,6 Reichsmark e 
In den e Sachſpenden find u. a, 
enthalten: 5488 vollständige Anzüge, 9376 Hor 
fen, 6762 Jacken, 8431 Kleider und Röcke, 7781 
Mäntel, 11459 Paar Schuhe, 39654 Paar 
Es 19565 Stück Lelbwäſche, 88612 
Stück Säuglings: und Kinderwäſche, 2A 
Meter 1 f, 20050 Meter Wü 
ftoffe, 8461 Bottitellen, dogg Decken, 2280 Fe. 
berbelten, 18241 Stüc Bettwälhe, 5545 Stüc 
Hauswälde, 56939 Stuck Spielzeug im Rah- 
men der Weihnachtsbelreuung. 


Insgeſamt wurden an fertigen Kleldungs⸗ 
ſtücken verausgabt 256 271 Stüd, u. a. Meter 
ware 54,065, 23 Meter, 

Wenn die Gefamtbetreuung 
des Kriegs⸗Winterhilſswerkes 1940/41 im 
Beo u der Betreuung im Kriegs⸗Win⸗ 
terhilfswert 1939/40 von rund 12 Millionen 4% 
auf 5,4 Millionen zurildging, fo tit das elner⸗ 
feito barauf zurädzuführen, daß in den Zahlen 
für die Betreuung im Winter 1090/40 Lebeng⸗ 
mittel und Belrenungsmengen enthalten find, 
die zur ung ber erſten Not unmittelbar 
nach dem Einriiden der beutichen Truppen aus⸗ 
gegeben wurde. Andererſelts ift darin jedoch 
glich das Zeichen einer ſorlſchreltenden wirt 
ſchaftlichen Gefunbung zu erblicken, Aus dem 
WHW. Aufkommen PS eigenen Gaugebietes 
konnten für den Aufbau und die Durchführung 
der porſorgenden volkspflegerſſchen Arbeit ber 
New, im Hllſowerk Mutter und Kind bisher 
7511000 AN ur Verfügung _geitellt werden 
und für den Aufbau der Re. ⸗Schweſternſchaft 
526.000 , Über einen Reſtbetrag wird der 
Neichsheauftragte, zugunſten, welterer volle. 
pilegerifer Aufgaben noch Tee Die 
vielfachen gefundheitspffegerifhen Aufgaben 
der NGV. in den Hilfsftelfen Mutter und Kind, 
in der Genalängenlt e, in den Kindergärten 
und Exnte⸗Kindergäxſen, im Tuberkuloſe Hilſs⸗ 
mert, in der dan der Jahnſchädenbe⸗ 
kämpfung, auf dem Gebiete des Schweſternwe⸗ 
fens konnten ſomit zu einem ſehr weſentlichen 
Teil aus dem Auftommen des Kriegs WHW. 
im eigenen Gaugebiet gefördert werben, 


Der Gaubeauftragte für das Krlegs⸗Winter⸗ 
ache e Po. Gand lea daß de in feiner 
N. vor dein Gaubeirat, daß die genannten 
Lelftungszahlen uns mit ungeheurem Stolz ers 
füllen und beweifen, in welch umfaſſendem 
Maße die deutſchen Volksgenoſſen unſeres Gau- 


im Rahmen 


gebistes von dem Ginn der Volksgemeinſchaft 


urchdrungen find. 

So gewaltig aber dieſe Zahlen auch fmd, die 
ideellen Werte, die in ihnen enthalten m tafe 
fén ſich damit nicht meſſen. 

über 10 000 unbekannte, ehrenamtliche Helfer 
und Helferinnen ftellten ſich in unermüdlichem 
Einſaß zur Verfügung. ahnen gat daher Dank 
und Anerlennung zu gelten. ehr als 
deutfhe Menjen find in unſerem Gau, 
durch das E UNO Krlegs-Winterhilfswerk 
durchſchnittlich betreut und vor Hunger und 
Kälte bewahrt worden. Das bedeutet, daß jes 
weils neun 5 Voltsgenoſſen dem 8 
geholfen haben, dieje Not zu bejeitigen, it 
wir diefer Tatſache die Berichte und Briefe ent. 
gegenhalten, die wir jet tüglich aus dem ſoge⸗ 
nannten Sowfetparadles a dann wiſſen 
wir, warum unjere Feinde das natlonalſozlali⸗ 
ſtiſche Deuiſchland halfen und es vernichten 
wollen. 

Der Gaubeauſtragte ge dann die Planun; 
für das jekt beginnende Kriegs:MWinterhiliswer! 
1941/42 befannt und bat alle vertretenen Orga» 
nifationen an der Siherftellung eines neuen 
dofumentariihen Exſoſges milzuheffen. Die 
Front foll ſich der Heimat nicht zu ſchämen braus 
chen, denn wir im Gau Wartheland wollen ein 
de zwiſchen Front und Heimat fein, defe 
fen Slärke in den, Leiſtun en für das Krieger 
Minterhilfswert feinen Ausdruck findet. Im 
Auftrage des Gauleiters erklärte der Gtellver« 
tretende Gauleiter als dann in einem Ben 
eindringlichen Appell, das SKrlegs-Winterhiliss 
werk des Deutſchen Boltes 1941/42 im Gau Wars 
theland für eröffnet. 


Der „Schießbefehi“ 


Drahtbericht unserer Berliner Schrittleltung 


räftbent Rooſevelt hat in der Nacht zum 
Frellag wieder einmal elne Rede gehalten und 
Dabei enſhllüt, was er mit der Inſzenſerung des 
‚alles „Greer“, mit der Entſendung von USA., 
ürgern auf britiihe Schiffe und überhaupt mit 
feiner ganzen Politjt der Provokalſonen bes 
zweck. Es kam nämlich bei dem allen Rooſevelt 
nur darauf an, ſeßt in feiner Rede „ſeſtſtellen“ 
u können, die Zeit für eine aktive Verteidigung, 
fi gekommen. „Dies ift die Zeit, einem Angri 
zuvorzukommen.“ 

Nun wel zwar alle Welt längst, daß ben 
USA, oder dem amerilaniihen Kontinent ibers 
haupt keinerlei u Neu droht, aber Rooſevelt 
konſtruiert von den beulſchen U-Booten und Hans 
delsſchiſſen folgendes zuſammen: anne Tohe 
Anweſenheit in irgendwelchen Gemällern, die 
wir Amerikaner als lebenswichtig für unfere 
Verteidigung anfehen, ſtelle ſchon eine Angrifis« 
handlung bar, In Gewällern, die wir für unſere 
Bi für wichtig halten, werden amerſ⸗ 
lanſſche Krlensihiife und amerfkanſſche Flug ⸗ 
gaye nicht länger warten, bis die U-Boote der 

Ihje unter Waſſern lauern, ober die Haßdels⸗ 
ſtörungen der Achſe an der Oberjläh: tjt den 
kritiſchen Streit liefern. Unferen Marines und 
au der — bie gest in großer Anzahl 
auf der Weite des Atlanliſchen Ozeans opes 
tieren — füllt die Pflicht zu, die ameritaniſche 

olitit ber Freiheit der Meere aufrecht zu ers 

alten — und dies bedeutet ganz kurz und biln« 
dig, daß unlere e und Flug. 
zeuge alle Hanpelsſchiſſe ſchützen werden — nicht 
nur amerkaniihe Schiſſe, ſondern Schiffe unter 
Ae plonge, te in dem umjerer Bere 
teldigung dienenden Gewäſſern dem Handel 
e Von nun an, Jobald deuiſche oder 
ita! ienige Kriegsſchifſfe Gewäller befahren, 
deren uh für die amerikaniſche Verteidigung 


notwendig tft, fo tun fie dies auf eigene Gefahr, 


Die Befehle, die ich als Ober kommandierender 
der USU. Armee und Maxine gegeben habe, 
foen dieje Polliit In die Tat umfehen — und 
war fofort. Somit Liegt die Verantwortung 
ei Deutſchland. Es wird kein Schußwechſel 
ſtattſinden, wenn Deulſchland nicht weiterhin 
einen derartigen, Schußſechſel juht” 

Nooſevelt verſucht mit viel Geſchwaſel, vers 
geblich über die Tatſache hinwegzugehen, daß 
er hiermit den „Si ſeßbeſchle verkündet haf. 
Das ändert ja auch an der tatſächlichen Lage 
nichts mehr, weil die Welt feit Wochen durd die 
Enthüllungen des „Aftonblavet“ und durch das 
Eingeftändnis Willies weil, daß dieler Schleh⸗ 
befehl, als ere ſchon Tängit exiſtlert. 
Vergeblich verſucht Rooſepelt, die Veranſwor⸗ 
tung von ſich zu ſchleben. Alles, was er in ſelner 
Rebe an „Begründung“ für [einen neuen Gritt 
hervorbringt, wirkt nur als weitere Bloßſtel⸗ 
lung des USU.»Rräfidenten, 

Wie liegen denn die Dinge? Noofevelt far 
brizlerl Waffen und Kriegematerſal. Er liefert 
Diele Waffen und dieſes Kriegsmaterlal ohne 
Bezahlung an die Briten, an unfere Feinde. Er 
beteill, 110 alſo offen am Kriege und an der 
Schlacht im Atlantik. Aber er wirft Peutſch⸗ 
land, wenn dieles ſich hiergegen wehren will, vor, 


22 Dampfer im Nordatlantik versenkt 


Schwerste Schläge für Englands Schiffahrt / Guter Fortgang im Dien 


Aus dem Führerhauptquartier, 12, September 

Das Obertommando der Wehr ⸗ 
macht gibt bekannt: 

Im Oſten gehen die Angriſſsoperationen 
troh schlechter Wetterlage und ſchwierlger Gez 
Tänbenerhäftniffe gut vormärte, f 

Wie bereits durch Sondermeldung bekannt⸗ 
gegeben, geiffen Unterſeebootelm Nord: 
ailantit einen grohen durch Korvetten und 
Zerſtörer ſtart geſicherlen ſeindlichen Geleit: 
zug an, ber aus Über 40 Schiffen beſtand. In 
zähen mehrtügigen Kämpfen verſenkten die Uns 
terfeeboote bisher 22 Dampfer mit zur 
jammen 184000 BRT, Zwei weitere Stille 
mit 11000 BRT. wurden torpebiert: Auch mit 
ihrem Verluſt ijt zu rechnen. Der ſeinbliche 
Geleitzug wird weiter angegriffen. 

Im Kampf gegen die brltiſche Verſorgungs⸗ 
ſchiſſahrt verſeukte die Luſtwaſſe in ber letzten 
Nacht ſüdoſtwürts Great Yarmouth aus einem 
peherien Geleltzug heraus drei Frachter 


mit zufanımen 21 000 BRT, Im gleichen See 
gebiet wurde eln leichter britiiher Kreuzer und 
nordoſtwärte Aluwid ein weiteres Handelsſchiſf 
durch Bombenmurf beschädigt. Andere Kampfe 
flugzeuge erzielten im Tieſangeiſſ Bombentreſ⸗ 
fer ſchweren Kalibers in einem Hochoſenwerk 
bei Middlesbrough und in Haſenaulagen an der 
Oſttüſte der Inſel. 

Im Gefeitbienft ſtehende Vorpaſtenboote 
wehrten im Kanal wieberholte Angelſſe eines 
britiſchen Schuellbootsverbandes auf das ihnen 
anvertraute Geleit ab. Sie verſenkten drei der 
angreiſenden Schnellboote. Kllſtenbatterſen der 
Kriegsmarine griſſen in das Geſecht ein und 
vertrieben die übrigen Boote, Alle Fahrzeuge 
des Geleits erteichten unbeſchädigt ihren Bes 
ſtimmungoort. 

Britiſche Flugzeuge griſſen in der letzten 
Nacht mit geringer Wirkung das norbbeulſche 
Küſtengebiel an. Die Zlolſbevölkerung halte 
einige Berluſte an Toten und Verletzten. Fiata 
artilerie ſchoß zwei feindliche Bomber ab. 


Wir bemerken am Rande 


Eine jowjetlihe So hatte es fih der bolſche⸗ 
degesallee miftiihe General _Worolhiiom 
nicht gedamt, da MWerbände der 
deuilhen Wehrmacht auf jeiner Giegesallee, auf der 
Strahe des Triumphes nach Veningrab marlhieren 
werden, denn diefe Straße [oiie ben Glegesparaden 
der Bolihewiften bienen. So fproh. es wenigjtens 
Morofhilom aus, als er die große Pruntfirahe bei 
Leningrad Anfang Guni mit iner Truppenparade 
der goien Aimee jeiner Beftimmung übergab. Von 
!lohigen Werwallungshöulern der Somleis und von 
ben Bien der rolen „Wenidhbeitsbeglüder" Marz, 
Senin und Stalin flantiert, falke Diele Strafe, wie 
10 mancher andere geifte und zeltlofe Bau der Bol: 
ſchewiſten, repräjentativen Zweden dienen, um den 
wenigen MWuslänbern, denen man die Tore zum 
Arbelterpa tables“ öffnete, zu zeigen, welche Kultur 
bringer doch, die Sewſele in Wirtigtelt Jelen, 
Hinter ble Kulifien jener Bazadebaute;, für dle in 
aller Weit der Musprud „Rotemtiihe Dörfer“ ein 
Begriff geworden ift, durſle ſedoch mlemand fehen, 
und erit bie deutiche Wehrmacht hat diesen Worhang 
belfelte geſchoben und der Welt die wahre Fraye der 
Eomjets enthüllt: Mord, Elend, Hunger, Not, ber 
alice Graufamfeiten und Verfall aller Sultur 
find in Wirklichkeit bort zu finden, wo an ben Prante 
trapen riefonhafte geſchmackleſe Wartelbauten und 
Sipopenfmäler der toten Mafennizder then. Seht 
aber rollen deuilhe Panzer, Gejhühe und Fahrzeug ⸗ 
Tolonnen auf der ſowfeliſchen Slegesallee, die zu 
einer Straße des Triumphes der beuffhen Wehr. 
macht über den toten Wellſeind Volſchewiemue ger 
worden Ift, Cs, 


es ſtrebe an, bie Meere zu behertfhen. „Die 
Freiheit der Meere“ hat für den US. ⸗Präſi⸗ 
denten nämlich den Sinn der Errichtung einer 
Hungerblockade gegen alle ſene Länder, die nicht 
fo wollen, wie Rooſevelt und Churchill es Her 
langen, Dazu paft es denn ganz, daß Rooſepelt 
H verſchwommene Begriffe trägt, wie „Gewüffer 
er eigenen Verteidigung“, ein Gummlwort, das 
in keinem Völterrechtobüch fteht, das man dafür 
aber ganz nach Belieben ziehen und dehnen 
fann, Für Roojevelt gehen diefe Gewäſſer oſſen⸗ 
bar bis Soland und vielleicht noch etwas weiter 
öſtlich. 

Zur Unterbauung feiner konfuſen Forderun⸗ 
gen führte ai auher dem Fall „Greer“ 
auch andere, teils ſchon völlig als 4 len 
erwleſene Schſſſsverfenkungen, teils folde an, 
die bisher überhaupt nicht bekannt waren, So 
ſprach Nooſevelt von einem angeblichen USU.» 
Krſegsſchifſ, das fon im Jul ſtundenlang in 
nordamerlkanſſchen Gewäſſern von einem Us 
Bool verfolgt worden fei. Das Krlegsſchiff habe 
das Periftop des U⸗Bootes klar ſehen können. 

- Hier handelt es ſich zweifellos um eine glatte 
Erfindung; denn wer würde es Herrn Roosevelt 
frauen, daß er volle zwei Monate geſchwlegen 
Hale, wenn feine jegige Behauptung auf Wahr⸗ 
eit beruht? 

Das Tollfte aber ift, daß Rooſevelt trotz feis 
ner jahrelangen Kriegshehe behauptet! „Wir 
haben keinen Krieg mit Hiller-geſucht und I 
dien ihn auch heute nihi” Das jagt derielbe 
Mann, der feit Münden planmähig je Mög⸗ 
lihfeit einer friedlichen Neuordnung in Europa 
fabotiert und fanatiſch bekämpft hat, der ſchau 
in der verfloffenen Tiheho-Slowätel am fieh: 
Ca einen eropa tIoet Krieg entwickelt hätte, 
er den Krlegstreibern in Warkhau und Lons 


don immer wieder den Rügen fte e det durch 


feine Diplomaten den Krieg auf eine Weiſe 
führen ließ, die durch die Watſchauer Dokumente 
und durch die Dolumente von La Varſte nes 
ſchichtsnolorſſch geworden ift. Zu dem Kern feis 
ner diesmaligen Rede, dem Schießbeſehl, meinte 
Rooſevell, er gebe ſich keiner Illuſton über den 
Ernſt dieſes Schrittes hin. Er ift ſich aljo bes 
wußt, daß auch dleſer fein Schritt ein Schritt 
näher zum Kriege ift. 

Im Verlauf feiner Rede behauptete Rooſe⸗ 
velt auch: „Wit haben nicht die Nerven verloren 
und Hin nicht Hufteriic geworben.“ Das mag 
utzeifen filr das norbamerifaniiche Volt, für 
8 aber ſicherlich nicht. Seine ganze Rede 
iſt ein Beweis Dafür, wie hyſteriſch er geworden 
Alt, Er kann gar nicht ſchnell genug das ames 
rilanifhe Volt in Abenteuer ſtiltzen, aus denen 
es für Diejes Volt — und für Rooſevelt — ein 
grauſames Exwachen geben würde. 


Mörder Stalin bittet verzweifelt um ilfe P vn Mer ungen 


Ethwediſche Meldungen beſtäligen Unterredung Stalins, Moſoows und Cripps 


Von unserem 0St.-Berichterstatter 


Stockholm, 18. September 

Schwodiſche Meldungen aus London beftätir 
pen daß vor einigen W eine längere Muss 
prade zwiſchen Stalin, Molotow und dem Dris 
liſchen Botſchafter in Moskau, Cripps, ſtatige⸗ e 
funden hat, Stalin hal den britſſchen Bolfchafs 
ter zu ſich kommen laſſen, um aufs neue mit 
allem Nachdruck zu betonen, daß die weſtlichen 
Verbündeten der Sowletunſon um, jeden Preis 
nun endlich helfen müßten. In politſſchen Kreis 
fen Londons, jo heißt es in dem ſchwediſchen 
Bericht, betone man dah Stalin in teiner Weiſe 
veriut habe, den Ernſt der alle Lage 
an ber Oſtfront zu pertuſchen, Et habe in 
ebenſo offener Wee über die Pläne des ſowſe⸗ 
tifhen Obertommandos zur Organifierung der 
fowjetishen Verteidigung in ben nächſten Wos 
chen fih geäußert und dabei aufs neue zum Aus« 
druck gebracht, wie dringend die Sowjetunion 
nun endlich materielle Hilfe anſtatt Versprechen 
Aue Beſonders drlnglich jet die Hilfe in 
er Luft. 


Rooſevelt konferſert mit Imanity 


Von unserem CR. Berichterstatter 


Nenyork, 18. September 
Während einerfeits die Propagandamgſchi⸗ 
ne des Prälldenten den durch den Angriff bes 
norbamerifanifhen Jerſtörers „Greer“ auf ein 
deutſches U-Boot hervorgerufenen Zwiſchen⸗ 
fall weiterhin zur Auſputſchung der amerita. 
niſchen Öffentlichkeit benußt, verſuchen andes 


zerfeits vexſchledene bekannte Perſönlichteiten, 
fih dieſer Hehe_enigegenguftellen, 

In einem Interview erklärte der frühere 
USU ⸗Poſimiuſſter und Vorſißende der demos 
kratiſchen Partei, Farley, mie Aſſociated Preh 
aus San Fedro (Kalifornien) meldet, die Ers 
eigniſſe ſtellten keinen genügenden Grund für 
einen US Kriegselnteltt dar. Die Reeder 
und die USAsöffentlidfeit feien in bitjem 
Punkte einer Meinung. Unbekümmert biefer 
Hegenſätze zwiſchen der Außenpolltlt des 
Weißen Hauſes und der Volksmelnung emp⸗ 
ung Rooſevelt am Donnerstag den Sowjets 
Bolſchafter Umanſty, um deſſen neuerliche 
Bitte um dringende Hilfe entgegenzunehmen. 
Anſchließend wurde nämlich vom Auhenminte 
fter Hull erklärt, daß die U Sal Miſſion für die 
engliſch⸗nordameritanſſch⸗ſowſellſche Konferenz, 
die bekanntlich fett langem für Moskau geplant 
Belt am Freitag oder Sonnabend abreifen 
werde, 


11,4 Milliarden Sterling Stantöichuld 


Drahtmeldung unseres TT.-Berlchterstatters 


Die Pale Gtantefpunn Je dag 

date el na 
Londoner Preſſemeldungen für A e Jah. 
res auf rund 11,4 Milliarden Sterling. Damit 
ſtleg fie im Lauſe des letzten Finan 15% um 
ciwa 2,5 Milliarden. Im Jahre 1014 halte 
England, wie die Blätter betonten, vergleſchs ⸗ 
welje eie Stagtsſchuld von nut rund 650 Mil⸗ 
onen Pfund Sterling. 


Die barbarischen Zerſtörungen in Viipuri 


Das zivile Leben wird nicht vor Anfang Frühjahe wieder aufgenommen worden 


Eigene Meldung der LZ 


Stockholm, 11. September 
Über das Ausmaß der barbariihen und 
finnlofen Jerſtörung Viipuris (NRiborgs) 
durch die al gewinnt man erſt jeht 
einen deutlicheren Überhlick. Der SKorreipon 
dent von „Stodholms Tidningen“ hatte jekt 
Gelegenheit, mit führenden Pexſönlichteſten 
Wiipuris zu I da er Stadtarchſtekt Meurs 
man teilte mit, daß Wiborg derartige Schäden 

erlitten habe, daß es mindeſtens ze 
Jahre, wenn nicht noch mehr dauern werbe, 
bis fämtliche Organe und Werke einer fo gros 
ben Stadt wieder in Ordnung ſeien und das 
bürgerliche Leben ſeinen alten Umfang wieder 
erreihen könne. Die öſtlichen Stadtteile egis 
ſtierten überhaupt nicht, mi während die 
weſtlichen noch verhältnismähig gut davonge⸗ 
kommen feien; das Zentrum dagegen mache 
einen ſehr zerſtörten Eindruc, doch ergäben fim 
bei IRS Zuſehen dort no Anſaßzpunkte 
zum Wiederaufbau. Nach feiner Auffaſſung 
lönne das zie Leben nicht vor dem 
Frühling nächſten Jahres wieder 
aufgenommen werden, da erft das Eleltri⸗ 
zitäts⸗ und Kanalifationsioftem wieder in Ord⸗ 
nung gebracht werden müßten. Außer der Les 
bensmittelverforgung müßten noch andere 
schwierigere Probleme getal werben, was aber 
nicht im Winter möglich fei. Erfreulſcherweſſe 

ließe 18 die Altſtadt, die aus dem 17. Jahrhui 
dert ſtammt, unter Beibehaltung ihrer Hiftori« 
ſchen Form wahrſchelnlich wieder aufbauen, Mit 
einer Ausnahme feien fämtliche hiſtorſſchen 
Baulichkeiten erhalten. Die beiden ehrwilrdi⸗ 
Lin Kirchen ſowſe der Glockenturm in her 
loſterſtraße ſelen dagegen zerſtört. Weil die 
Wände der Kirchen aber noch vorhanden feien, 
werde man vorausſichtlich bel den Neubauten 
ihre ursprüngliche Form wahren können. Der 
Stadtdirektor Tuurna erklärte dem e 
denten, daß zunächſt einmal die landwiriſchaft⸗ 
lich tätige Bevölkerung Viipuris zurückkehren 


Auth Bratken verſagt als Lügenminiſter 


„Conder⸗Exekuftb⸗Komiſer“ fol den Mangel an oeitheiten Köpfen erſehen 


Eigene Meldung der LZ, 


Viſſabon, 12. September 


Gemäß den vor einigen Tagen in der Lombor 
ner Pireſſe erſchlenenen Vorankündigungen gab 
Churchill im Unterhaus bekannt, 10 
tife Agitatlon — das Schmergenstind 
liſchen Reglerung — nunmehr Nabi wieder eins 
mal a den werden joll. Wie erinnerlich 
hatte das Informationsminilterium unter ber 
l en 1915 von Duff Cooper, der zur 
Zell Oftaften beglüdt, ſtets dariiber beſchwert, 
es könne fih gegen das Auhenamt, das d 1 
minifterium, das Luſtfahrkminiſtettum, die Mbs 
miralität und das Blockgdeminiſterlum niemals 
richtig burchſegen. Es künne keine erfolgreiche 
Ugitation Keil, da dieje Minifterien im Bes 
liche aller Inſormatlonsquellen feien und. biefe 
ängftlid. hitelen oder nur nach eigenem Guts 
dinfen freinäben. Da unter Braten, dem ee 
maligen Privatletretär Churdille, ben dieſer 
nach Duff Coopers Abdankung ins Minifterium 
gezogen hatte, um es noch ſeſter an feine Perſon 
zu fetten, die Leiſtungen des Minſſterſums nitt 
zuſrſedenſtellender geworden find, verſucht man 
es ſeht mit einem neuen Ausſchuß, einem „Son⸗ 
derx⸗Erelutlp-Komſiec“, wie fih e aug, 
dridi hat, das den „polſtiſchen Krieg“ leen 
fpr In ihm en det Snformationsminifter, 
‚er Außenminister und der Blodabeminifter mit 
leichen Rechten. Die beſonders Aufgabe des 
Komliees ſoll die Propaganda in Feindesland 
fein. Das ganze ijt eine Kopie der alten North, 
cliffe-Organijation Im Crewhonſe aus der Zeit 
des Ichten Krieges, Von maßgebender englir 
her Seite wurde längſt betont, der Kardinal. 
chier der engliſchen, Agitation liege nicht in 
Igendwelcher Organſſakſon ſondern in dem nöt 
ligen Mangel an e d Ideen und 
aelmeiien Köpfen, ie dieſe Ideen ausführen 


le brie 
der enge 


könnten. Dieſer Mangel aber wird ſſicherlich 
nicht durch einen neuen Ausſchuß behoben 
werden, 


Wirkſamer Angriff auf Malta 
Nom, 12, September 

Der Htallenifhe Wehrmadhtsber 
richt vom Freitag hat folgenden Wortlaut: 

Ju der vergangenen Nacht wurden dle Gees 
und Lufiſtügpunkte von Malta von Berbäns 
den ber ktaflenſſchen Luftwaſſe wirkſam bome 
barbiert, Andere Flugzeuge haben die Raffi 
nerien von Haifa, wo beträchtliche Brände 
entſtanden, und den flughafen von Larnaca 
auf der Inſel Cypern bombarbiert, k 

Der Feind unternahm einen neuen Angriff 
auf Palermo. Bier Tote und zwölf Werlehte 
SE der Bevölkerung, einiger Gebäudeſcha⸗ 
en, 

In Norbafrita auf der Lanpfront Täs 
tigteit der Artillerle und vorgeſchobener Abtel⸗ 
lungen. Itallenſſche und deutſche Flugzeuge 
haben Depots und Berteibigungsanlagen von 
Tobrut und Marfa Matrut angegeifien und 
vorgeſchobene Flugplätze und die Eifenbahnans 
lagen von Jula bombardiert, wodurch betrücht⸗ 
liche Nie en angerichtet wurden. 

Britiſche Flugzeuge haben einige Bomben 
auf En abgeworfen, Es gab keine Opfer. 

In ftafrita wurden ſeindlſche An, 
ariffsnerfuhe im Abſchnitt von Culquabert. 
prompt zurllckgewleſen. 

Im Atlantik hat eines unferer U⸗Poole 
unter dem Kommando von Korvetienlapitän 
Carlo Vecig di Coſſato einen großen Tanter 
verſentt und einen Dampfer von 5450 BRN. 
der beſiſmmt als verloren betrachtet werden 
kann, mit einem Torpedo getroffen. 


muüſſe. PEEN die Landwirkſchaft in der Um: 
gebung der Stadt ſehr im a Hgs Nic fet doch 
eine Ernte vorhanden, die Maas ft einge⸗ 
bracht werden millfe, 


Reue Drohung der Sowjet 


Berlin, 12. September 

Mogkau gibt bekannt, daß Molo to w am 
10. September dem bulgariſchen Geſandten in 
Moskau, Stomeneff, eine „in ſchar fen 
Worten gehaltene Vorſtellung der 
Sowjetregierung" überreichte, in der das 
Verhalten, das die e Regierung in 
letzter Zeit der Sowjetunion genenüber an den 
Tag gelegt hat, RN wird. Die Sowjets 
EN die bulgarije Regierung darauf auje 
merkſam, daß die Haltung e mit 
einer normalen und loyalen Beziehung nicht 
vereinbar ſei und drohen, daß die portano in 
glei Weise ſowohl ihr ſelbſt als auch dem Duie 
gariſchen Borte ſchaden könne. 


In Ablpeſenheit zum ode verurteilt 
Eigene Meldung der LZ. 


Rom, 12, September 
Wie aus Tunis gemeldet wird, find der 
frühere Generalftabschef des Irak, ber Chef der 
ed Luftwaffe und der Chef der irakſſchen 
motorifierten Strelifräfte, die nach der Ber 
letzung des Irak durch die Engländer nach 
Teheran geflohen find, in Abweſenhelt in einem 
von Lord Cornwallis in Bagdad eingefchten 
e zum Tode verürtellt, worden. 
Die iraniihe Regierung hat bereits, wie die 
Agentur „Mondo Arabo” meldet, einige ber 
irafifden gridtinge ausliefern mülfen. Sie 
werden nach dem Srat transportieri und dort 
die Über fie verhänglen Strafen an ihnen voll ⸗ 
zogen werden. 


Die Gelreldeernte it geborgen 
Berlin, 12, September 

Wie die „NS⸗Landpoſt“ mitteilt, kann une 
fere Oetreibeernie lept praktijh alo geborgen gele 
ten, Nadı den Ergel pelen des Berihterftatters 
dienftes des Reihsnährftandes waren am h. Sepe 
tember 96 v. H der Roggenernte und 85 v. H. 
der Ernie an Winterwelzen geborgen, Zur glel⸗ 
chen Zeit des Vorſahres waren es beim Mine 
tertongen 98 v. H. und beim Winterweizen 
88 v. H. In der letzten Zelt ift es aljo möglich 
geweſen, bel der Bergung der Ernte fo auher: 
ordentliche Fortichritle zu erzielen, Bar wir 
heute faum noh hinter dem Stand 15 leihen 
Zeit des Vorjahres zuriditehen. kommt 
Hinzu, daß gerade in den Tagen nach dem Stich 
tag eine außerordentliche Förderung der Ernie» 
arbeiten möglich war. 

Die beutſche Getreldernte bot in dieſem Jahr 
auf dem Halm ein ausgezeichnetes Bild. Mor 
allem galt dies für das Brotgetreſde. Der Uur 
puft hal allerdings die Erntebergung erheblich 
verzögert und manche Erwartung zerftört, daß 
die Getreidernte die des Vorjahres erheblich 
überfteigen werde. Ein wirkliches Urteil 
über das Ergebnis der Ernte kann jedom wie 
in jedem Jahre erſt 0 werben, wenn 
in großem Anfang rufhergebnilfe 
vorliegen. Entſcheldend ift im Augenblick die 
Tatſache, daß die Hoffnung Englands, die 
deulſche Getreideernte werde auf den Feldern 
verfaufen, nicht In Eng, gegangen ift. Jere 
ronnen ift guch Englanbs Traum, bie deulſche 
Getreibeernte durch Abwurf von Brandbomben 
und Brandplältchen aus der Luft mit Feuer 
vernichten 0 können, Deulſchland wird bant der 
groſſen Leſſtung feines Landvolkes auch im 
1 Krlegswietſchaftsſahr nicht zu hungern 
brauchen. 


Du elner deutsch ſtawakiſchen Freundſchaltekund⸗ 
gebung nelletiete ſich die am freitag, 18. Seplem⸗ 
bes, in Berlin vallſogene Grilnbung ver beuilhe 
fertigen Getentholt, Ste wird dazu berufen fein. 
m Mahmen des amijhenitaatithen Kulturausfäullen 
bie engen Bezie vnnen milden Deuſſchland und ber 
Glowatei zu vertiefen und auszubauen, 


Der Führer und Oberſte, Heß 
der Wehrmacht verlleh auf Vorſchlag des Be 
befehlshabers des Heeres, Generaſſeldmarſcha! 
von Grauch biſch, das Nitterfreug des Eſſer 
nen Kreuzes an: General d. Inf, Kleu lt, 
Kommanblerenber General eines Armeekorpe, 
Oberſtlentnant von Lengerte, Wbteiluugs 
jommanbeur in einem Reltet⸗ geg, Dber 
leutnaut Treffer, Kompanzecheſ in einem 
Kraftfahrbataillon, Leutnant Brand, Kom 
panſechef in einem InfNegiment, Leutnant 
Ewald, Zugführer in einem Plonterbatail⸗ 
Tom, Oberfeldwebel Atman, Führer eines 
Kompanieteupps in einem Inſanterſeregiment. 

Der Führer und Oberſte Befehlshaber ber 
Wehrmacht hat auf en des Oberbeſehls⸗ 
habers der Luftwaſſe, Reichomarſchall Göring, 
das Mitterkreuz des Eiſernen Kreuzes ferner 
verliehen: Hauptmann Sch em id, in einem 
Jagdgeſchwader. 


295 Panzerkampftwagen abgeſchoſſen 
Berlin, 12, September 

In heftigen Kämpfen in einem Abſchultt der 
Dftfront verloren die Bolſchewiſten am 10, Sep, 
tember 8 Panzerkampfwagen und mehrere 
hundert Gefangene, Die Kämpfe dauerten auch 
am 11, September unter [hweren blutigen Ver, 
luſten für die Bolſchewiſten an. Die Gomwjels 
verloren weitere 20 Panzerkampfwagen, fo daß 
ſich die Zahl der in diefem Abſchnitt insgesamt 
vernichtsken Panzerkampfwagen auf 97 erhöht, 
Eine bier elngeſetzte deutſche InfanterierDivir 
fion hat in den Kämpfen, ber lehten Tage 127 
Sowſet⸗Panzer vernichtet, Selt Beginn der 
Kämpfe im Often ſchoſſen die e 
dieſer Divifion insgeſamt 205 ſowfellſche Pans 
zerkampfwagen ab. 


6700 feindliche Minen weggernumt 


Berlin, 12. September 

In heftigen Kämpfen erzielten die deutſchen 
Truppen während ber letzten Tage im Nord⸗ 
abi der Oſtfront weitere gute Erfolge. Die 
deulſchen Truppen kämpften fH gegen zähen 
bolſchewiſtiſchen Widerſtand und durch eues 
1 Minenfelder gegen die jowjetiihen Feld⸗ 
ſtellungen und Bunker vor, 

In dem Abſchnitt eines deulſchen Armeekorps 
wurden in den. 1 am 9. und 10. Septems 
ber Insgejamt 6700 Minen weggeräumt, Trog 
der Minenfperren und des derſtandes der 
Sowſetſoldaten wurden die Towjetlihen Feld 
beflungen und eine Ortſchaft erobert. In dleſem 

bſchnitt verloren die Bolſchewiſten 1200 Ger 
ſangene, zwölf Banzerfampfwagen, 60. 0 
und große Mengen ſonſtigen Kriegsgeräts, An 
einer anderen Stelle des gleichen Frontabſchuſt⸗ 
les erzielten die deutſchen Truppen im erjolns 
zeihen Vordringen weitere Geländegewinne 
und machten im Lauſe des 10. September 1820 
Gefangene. 


Drei brillſche Sthnelſbooſe verſenkt 


Berlin, 12. September 


Deutſche Vorpoſtenboote und Klüſtenbalte⸗ 


rien nahmen in den Abendſtunden des 11, 9. 


einen beitiihen Schnellboot-Verband im Kanal 
unter Feuer. Die britiihen Schnellboote Hate 
ten vergeblich verſucht, einen deulſchen Geleit: 
gug anzugreifen. Die dem deutſchen Geleitzug 
eigegebenen Vorpoſtenboote verſenkten drei 
von den brſtiſchen Schnellbooten. Hierbei peim: 
nete ſich der Kommandant eines deulſchen Bor: 
poſtenbootes durch hervorragende Tapferkeit 
und Schneſd beſonders aus, Küftenbatterien 
der deulſchen Kriegsmarine griffen wirkſam in 
das Gefecht ein und vertrieben bie iibrigen 
Britiihen Schnellboote. 

Alle Schiſſe des deulſchen Geleltzuges er» 
reichten unbeſchädigt ihren Bestimmungsort. 


Hafen von Odeſſa bombardiert 
Berlin, 12, September 

Deutſche Kampfflugzeuge griffen im Laufe 
des 11. Septembers er A ra 
von Odeſſa an, Die von den deulſchen Flug⸗ 
eugen geworſenen Bomben lagen 
Kairi he Treffer und 
von den deulſchen Fllegern 
beobachtet. 


Die Partei hilft den Volksdeulſchen 
Kattowitz, 12, September 
In den heimgekehrten Gebieten Oberſchle⸗ 
teng hat die Partei ſoſort eine umfangreiche 
jetrenungsarbeit aufgenommen, Durch dle er” 
weiterten ER, des 
WHW. und der NSB, wurde die allergröhle 
Not bereite beſeltigt. Der Gauleiter Bra cht 
hat jedom dariiber hinaus dem Amt fur Wolter 
wohlfahrl den Auftrag erteilt, eine umſaſſende 
Sanlerungsaltion der NSDUR, in bie 
Wege zu lelten, bie er am freitag zu Beginn 
des erſlen Gaubienſtappello m Gau Oberſchle⸗ 
fien verkündete. 


Der Tag in Kürze 


In einem Hauptquartier Im Often, inmitten 
ner fiegreihen Truppen, begeht am 1. Septemba 
Beate oberi von Kielſ fein 40 laheiges Dient 

um. 
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1. Beilage 


Maulbeerhecken waren erſte Vorausjegung / Aus der Naturſeibe werden Salljchieme gefertigt / Ewon 


Auch die Seiden raupenzucht ſteht im Warthe⸗ 
land auf geſchichtlichem und — was noch wich. 
tiger ijt — auf deutſchem Boden, Bereits der 
Alte rig, der ja bekanntlich mit feinem Kulturs 

lonier Brendenhoff ein Koloniſalor des 

tens war, trieb dies Seldeſpfunen in der 
Natur erſteulich weit vorwäris Er wußte, daß 
die Porausſezung für den erſolgreſchen Seibens 
bau die Sicherung ber Ernährungsgrundlage für 
die Raupen tft, die als die klei kan Spin» 
nerinnen der Weit eine jo wunderbare 
naturreine Ware liefern, das fertige Geſpinſt. 

So bejahl denn ber Dane König allen fei 
Schultommiffaren, daß fie dafür zu forgen 
ten, daß an jedem Schulhaus eine Maulbeer⸗ 
pflanzung zu endjtehen 19905 Und das geſchah 
auch, jo daß mande Maulbeerkultur guch Im 
Wartheland letzten Endes auf den ſtritten Ber 

Ichs II. zurüggehen mag 
fen wanbellen wir dürchaus in g 
nen, als wir einmal eln 
n der Geidenraupen im Pab g: 
ihien, in dem Leonhard Ron jh 
Vertrauensmann vom Neidisr 
onbau eingeſett wurde, Auch 
ftellen, dle ih in Pabtanire, 
fowice, Rydzuny, Huta Dius 
tt, Krzepezow, Witola, Orchow, 


Es wimmelt von Seidenraupen 


Marzenin und Sendziejowice befinden, erfuhren 
wir, daß die Seſdenraupenzucht in der Haupt⸗ 
fate eine Fulſerfrage ift. Die Seiden rape ift 
h ein außerordentlich gefräßiges Tierchen. 

in Gramm Raupeneſer — in dieſer Form 

der Züchter meiſt in einem kleinen Kar: 

ton jene künftige Beſegſchaft — kommen bereits 
32 kg Maulbeerblätter, die die entſchlüpften 
Raupen bis zum Stadium Des⸗ſich⸗Einſpfunens 
Ai — wie es fachmännſſch heißt — zur Koton: 

ildung ‚steilen, . 

Geldphäilch bewundert der Laſe in foh einer 
Nalurſeſvenſpinnere die nieblihen fäubenarti⸗ 
gen Unterkünfte, die die Raupen aufnehmen 


en 


Cine Raupe kriecht zum Sicheinſpinnen 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonnabend, 13. September 1941 


Hier ließ bereits der Alte Frik Seide spinnen 


und hält fie meiſt für etwas fpieferiih, Do 
gaben di PR an ben iaaa 
sartenhüitten den Zwed, daß die kriedenden 
Seldenſpinner ihre Gehäufe wie im Freſen m 
der Gabelung der Aſte an dieſen Spfoſſen ans 
bringan l tent untorhafiinm A 


Die fertigen Kofons 
(23..Bilderbienit, Foto [9]: Weingandt) 


fleißigen Tierchen zuzuſehen, die fih im eige. 
nen Neg einfangen und einſpinnen. Es 
war dabel allerdings nicht ihre Aach ſich ner 
wiſſermaßen lebendig begraben zu Tallen, fons 
dern ſich in der ſelbſt perſertiglen Schußhillle zu 
verpuppen und schließlich als Schmetterling ſich 
wieder dem Sonnenlicht zu zeigen. 


orleht der LZ. 


Es handelt ſich bei den 14 qum Teil beſich⸗ 
tigten Bruts und Zuchtſtätten des Seidenfpins 
ners um voll ausgebaute Seldengewinnungs⸗ 
Rabe Die betreſſenden Züchter bekommen dle 

aupeneier, vielmehr von Zentralſtellen des 
Reiches geliefert, bringen fie zum Entſchlüpfen 
und ziehen fie auf. Die fertigen Kolons werden 
dann an die Wojener M ſlehtene geliefert, die 
die weltere Bearbeitung veranlaßl. Dies pes 
schieht im lebenden Zultand, Die eingeſchloſſe⸗ 
nen Seiden raupen werben dann mit Hilfe von 
Dampf abgetölet, Es muß geſchehen, damit die 
ſonſt auskriechende Schmetterlingslarve el 
wieder das jo wertvolle Seidengewebe, das Die 
Natur ſelbſt ſchuf, wieder vernichtet. 

In den einzelnen Zweigſtellen konnten wir 
eine recht oralone Pflege der Raupen beobach⸗ 
ten, Wir sahen genau, daß die Betreuer der 
verſchledenen Jüchtereien die Sache keineswegs 
als Spielerei betrachteten, ſondern als eine 
voltswiriihaftlih und auch e 
wichtige Arbeit, Seide wird ja nicht allein, wie 


lo viele glauben, zu den Kleldungsſtlichen aller 
ſondern Liejert beilptelsweile 
zu den bekannten 
he Fall 


Art verwendet, 
auch das Material 
Hüllen unjerer 
Ipringer Man jieht aljo, das der, der ſich 
mit Seh 9 ae faßt, auch einen wich 
tigen Dlenſt in unlerer Helmatfront lelſtet. 

Am Schluß noch ein paar erläuternde Za 
len, Das Gewicht der in unſerem Bezirk wä 
rend des laufenden Jahres geernteten Geſpinſte 
betrug 127 kg und wird ſich bis zum Jahres ⸗ 
schluß noch auf rund 200 kg erhöhen. Es wurde 
alfo ſchon eine ganz gute Anfangsleiftung vols 
bracht, die zu guten Hoffnungen für die weitere 
Entwicklung des Seidenbaues berechtigt. Kn, 


großen 
irme 


Metaltene Hand guil) ius Eiseubahu-Abteil 


Aufregendes Erlebnis im Nachterpreß von San Franzisko nah Newyork 


Neuyork, im September 1941 


Der „Twentieth Century“ brauſte mit einer 
Stundengeſchwindigkeit von 100 Kilometer 
durch die Nacht. Der „20. Jahrhundert“ 
iſt ein Schlafwagenexpreß, der, über Chicago 
gehend, Neuyork mit San Franzisko verbindet. 
&s war 2 Uhr morgens, und die Salle iere laa 
gen im tiefen Schlaf. Nur die Schauspielerin 
(tice Kingſton, die von einem großen Erfolg 
von Chicago nach Neuyork zurlcktehrte, war 
noch wach. Plötzlich ſchreckle in ein metallenes 
Geräuſch auf. Sekunden ſpäter fah fie durch ein 
Loch im Fenſter eine Axt Arm aus Metall here 
einkommen, an deffen Ende fih ein metallener 
Finger bewegte. Die Schauspielerin glaubte 
zu träumen, verwundert rieb fie fih die Augen 
— da merkte fie plötzlich, wie fie digußen vor 
dem Fenſter ein bleihes Gefiht an 
Frau“ Mit einem fürchterlichen Schrei zog die 

rau die Notbremſe und fiel dann in Ohne 
macht. 

Sogleich wurde durch die Bahnpolſzel das 
peono Abteil aufgeruht. Ein Arzt brachte 
die Ohnmächtige wieder zu fih, die nun auf⸗ 
geregt ihr Erlebnis ſchilderte. Man fand ihre 
Ausſagen beftätigt: in das Fenſter des Abtes 
war von außen her mit einem Glasbiaman 
ein krelsxundes Loch geschnitten worden. 
Polizei wußte fofort, daß hier wieder eſumel 
Gafton Pendayſd am Werke gem en 
war, In der Ta! fehlten der Dame die Würfe 
mit einen Inhalt von 200000 Dollar und ber 
geſamte Schmuck, don fie auf das Nachlſchrünk⸗ 
chen gelegt hatte. Pendavld war ein lange, nis 
ſuchter Giienbahnräuber. Von Beruf egen lch 
Ukrobat, hatte er ein ganz neues Syſtem bei 
der Beraubung von Schlafwagenabteilen auss 
gearbeitet, 


Sobald der Zug nachts in mineung war, 
tetlerte Pendanid auf das Dad, feilte Mh 
oben an und kletterte dann ſeltwärte ab, mos 
bei er ſich lediglich an den Handgriffen aufn 
am Wagen ſeſthalten konnte. War ein ir 
an und für fi ihon offen, um Jo leichter für 
ihn! War es geſchloſſen, fo benutzte er eine 


Vorrichtung, die ex fih ſelbſt aus einem Glas⸗ 
diamanten konſtrutert hatte und mit der er Im 
Nu ein kreisxundes Loch in die Scheibe ſchne“⸗ 
den konnte. Dann hob er eine nach Belleben 
verlängbare Stahlrute durch das Loch, ähnſich 
einer Angelrute, die mit einem i 
dinger verſehen war. Geſchickt holte er auf 
ieje Weſſe Brieftaſchen und dergleichen aus 
den Abteflen. 

Durch das Zlehen der Notbremfe war leider 
dem Verbrecher die Flucht gelungen, doch 
lonnte er am nächſten Morgen durch einen Zur 
fall überraschend festgenommen werden. Wie 
er jpäter eingeſtand, hatte er ſich einſach vom 
Zuge abgleiten laſſen und war dann querield« 
ein gewandert. Es war ſtockdunkel, und er 
mußte durch verſchiedene Rülbenſelder. Pa 
hatte nun mitten in einem Feld ein Farner 
eine Heine Falle für bie wilden Ka: 
ningen ausgelegt, die die Ernten jener Ges 
gend fo ſchwer heimſuchten. Pendavid harle 
das Pech, ausgerechnet in eine ſolche Falle zu 


24. Jahrg. — Nr. 254 


x 
Zeichnung: Roha / Bilder und Studlen“ 
Sowlet⸗Propaganda in England 
„Du haft wohl nichts dagegen, Winton, wenn 
ich deinem heruntergelomm Löwen etwas 
rotes Kraftfütter zukommen laſſe?“ 
„N — u — nein!“ 


treten, die er dann von feinem Fuße nicht mehr 
losbekommen konnte. Unter großen Schmerzen 
humpelte und kroch er zu einem Farmerhaus, 
wo er aufgeregt eine rieſige Summe anbot, 
wenn man ihm fofort ein Auto beſchaffon 
könnte. Das erregte den Verdacht des Far 
mers, der zwar ein Auto beſorgte, aber eines, 
das mit Polizeibeamten bejeht war. 

Dieſer hagrſträubende Vorgang erelggele, 
ſich vor wenigen Tagen in em Land, daz 
feine Juſtände als „muſterhaft“ anpreiſt und 
das fid fo gern als der Richter über die ans 
dere Welt, befönders das „alte“ Europa aufs 
ſpielt .. 


Die Kennzeichen der Juden 
Berlin, 12. September 

Im Reichogeſehblatt wird eine Polizelver⸗ 
orbnun Beräffenitit, durch die beſtimmt wird, 
daß Juden ſich in der Oſſentlichtelt nur mit 
einem gelben Iubenjterm zeigen dürſen. 
Er ijt ſichtbat 1 115 Unken Bruſtſeite des ober» 
ften Kleidungeſtliges zu tragen. Die Bèrord: 
mung tritt mit dem 19. September in Kraft. 
Ihre Einzelheiten find dem Reichsgeſeßblatt zu 
entnehmen. 


Essenträger nach vorn} 
Um die vorgeſchohenen Einheiten zu verlorgen, migen bie Eſſenteüger mit ihrer ſchweren Daft Tumpfir 


ges Gelände durchqueren, 


Hähle, PrelferHoffinann, JanderMultiplez⸗K.) 


| Scsicksot im Osten 


10 Roman von Marianne Westerlind 
Alle Maste nur dureh Vortamarin 


Ich kann es auch getroſt an dieſer Stelle 
EN Wir Bolten waren bie getreuelten 
Deulſchen. Das empfand ich In ftärlerem Maße 
noch, als ich 1019 wiederum bie 70 übers 
Ihritt, wie unbeutjh erſchlen mir alles, wie 
zerklüftet, zerriſſen, unwahr, Es war mir auch 
eitfebens unfaßlich, wie ſich Jemand als Sachſe, 

ayer, Weſtfale oder Wrlube be Klonen konnte. 
Enfrüftet lachte ig ihm ins Gefiht: Aber Sie 
iind doch Deutſcher! 

Das geeinte Deutschland, das wir heute ere 
leben, erwartete ich IE damals vor vielen 
Jahren vorzufinden. jah auch Potodam, 
Sansfoucl, das zauber c, den herellchen 
Swinger, die bayerſſchen Alpen, den Hams 
Burger Haſen, das Tor der Welt, die Burg ⸗ 
titinen an der Sagle, die Nomantil des Brodens, 
ach, und den märı 0 deutſchen Aae 
acherlich erſchlenen mir allerdings die vielen 
Plakate: „Verboten!“ — „Werbotener Weg! 

‚Bilfige Hunde!“ — „Nicht auf den Boden 
Inuden« — auch das gab es in Rußland nicht. 

Nach ſechswöchiger Reſſe 9 0 wir heim 
nach Hollenſee. Das Gut lag chende 

kometer von der Bahn entferent, und Ipd 
am Nachmittag eines brutheifen Sommertages 

tigen wir vor dem Herkenhäuſe ab. 


Die Gutsbeamten miha uns mit einer 
Ansprache, die Dienerſchaft bildete Spalzer, 
Mädchen in ſchwarzen Kleidern und weihen 
Schürzen und Diener in dunkleblauer Livre 
mit Silberknöpfen, ich bekam gleich einen nade 
haltigen Eindrug von der Wohlhabenheit mels 
nes Mannes. Die Diele war mit Firlanden 
aus Giridheerenfraut und weißen Rolen uns 
wunden, aud um bie Treppengeländer [langen 
ſich die blühenden Ranken. 


Das Schloß war weitläufig gebaut, uralt, 
aber in 11 Zuſtande. Hier Tiefen ſicher 
teine Ratten ilber das Parkett wie damals in 
ber erſten Nacht In Mocina, Bis hierher telge 
ten fogar ſchon die Ausſtrahlungen bes BUN: 
nenden techniſchen Jahrhunderte, elekteſſche Bes 
leuchtung war vorhanden, ein Telephon, ein 
Automobil, daneben alle möglichen Errungens 
schaften verfeinerter Kultut, ein en ein 
wundervoller Flügel. Und die edlen Pferde 
ſraßen aus Märmorkrippen. 


Mein Mann helächelte freundlich mein Stau⸗ 
nen und meine Bewunderung, er freute ſich auch 
über meine Freude, lid feiner fojtbaten 
Geſchenke: nate ige Orſentperlen, Brillant 
tollier und Simaragdbroſche, Ex exzühlte mir 
auch von den Hofieltlihteiten in Petersburg, 
von den Banketts, dem Marienthenter, den 
wundervollen Opernaufführungen, denen ftels 
länzende Balletts vorauszugehen len 
Fi t fatt hören konnte ich mich an biefen 
Schilderungen, nur manchmal noch a es fein 
in meiner Bruſt, und wie gem von fern rief 
eine Stimme: „Und Gregor!“ 


Aber dleſe Stimme wurde ſchwächer und 
schwächer ., ich ſelber wollte es fo. 

Die erſte gi in Hollenſee wird mir fteis 
in Tebfamer Erinnerung bleiben. Ich Jah am 
Flügel, ſptelte meinen Beethoven, den ftürmens 
den Titan, den ich allmählich zu begrelſen be⸗ 
pann, ich eilt, ich berauſchte mich an der Na ⸗ 
tur, ihrem maßloſen Blühen und Duften, Zu 
tun, das heißt zu arbeiten im ogena 
Sinne, hatte ich ſo gut wie nidis. Die ewig 
Aale Snusfrauenarbeit, wie ich fle ie In 
Deulſchland kennenlernte, das Kochen, Waſchen. 

lütten, Ausbeſſern, Einkguſen, kannte ſch niht. 
Meine ganze Mitarbeit am Haushalt ber 
schränkte 0 darauf, in Beratung mit dem 
Koch die Mahlzeiten und die Spelſenſolge vors 
zuschlagen und au beftellen, und die Wäſche, die 
mir in Rieſenſtapeln friſch gewaſchen und ger 
bügelt von den Bolen gebracht wurde, in den 
Schränken zu verſtauen. 

Die Gegend war bezaubernd ſchön, meilen« 
welt ausgedehnte Wälder 10 U en mit ſafti⸗ 
gen Wieſen, Anhöhen und Tälern, es gab auch 
viele romantiſche Pfade mit blühenden Hecken 
und Sträuchern und Heiligenbilbern, Letztere 
gehörten den katholiſchen Polen in jener Ger 
gend; die zariſtiſche Regierung, unermüdlich in 
ihren Muhen 1 en duldete dieje Bil 
der wohl, verbot aber BURDA LUNG, alters. 
brllchig gewordener 19 des * unge 
Glaubens und die Aufftellung neuer, Dad bie 

olen, INE A hielten zu ihrer Religion. 
Ich ſelber muß bekennen, daß die ortho Bit 
Kirche ſtets einen unheimlichen Eindruck in mir 
auslöſte, tiefe Scheu 99906509 ich vor dlefen 


langbärtigen Popen, ihrem ftarren, toten Pomp 
bei ihrer Umtsentfaltung. War das noch Chris 
ſtentum? Das war ſchon ein Dämonenglaube, 
war das ferne Afien! 

Leidenſchaftlich gern ritt ich damals die 
Parforcejagden mit; zu jener Zell fah man 
noch im Damenfattel und trug ein kleldſa mes, 
eng anliegendes, dunkelblaues Tuchtleſd und “ 
kürzen, schwarzen Zylinder. Eines Tages aber 
wurde ich nachdenklich, ch glaubte die Ents 
deckung machen zu milſſen, daß ich fürs erite 
nicht mehr an den Fuchsſagden wilrde tellneh⸗ 
men können. 

Und im Nu war das Gefühl der Vereinfar 
mung da. Ich ſehnte mich nach meiner Putter, 
napay ela, nach — 

Ja, Kattel Katte mußte kommen. Sie, bie 
fein dog ue die kinderliebe und ver 
ſtändnisvolle alte Mutter Katte. 

Und fie kam. Strahlend und hilfsberelt wie 
immer, ung die Alte, rofenwangig und weiß 
Haarig; eht jagte fie nit mehr „mein fühes 
Kind“ zu mir, ſondern nannte mich n de 
Em Lielmaht oder Llelmahting, das ift bie 

ärtlihfeitsform. 

„Mir war einmal in einem Bauerndorf ein 
e der fünfjähriges polnſſches Mädchen 
egegnet, braunhagrig, mit blllhend roten Wane 
pa und einem fühen, traurigen Mund; es 
ah aus wie ein kleiner Engel. So ein Kind 
wilnſchte ich mir, 

Aber das Schlcſal beſcherte mir einen blon⸗ 
den Jungen, nach elfinonatiger Ehe wurde er 
geboren, und da er rein und hold war, nanırte 
ich ihn Reinhold. Gortſetzung folgt) 


Verkäuferin und Lehrmädchen 


worden in Kurz. und Galanteriowa- 
ron-Großhandlung eingestellt. Bild- 
gu 5618 an die L. Z. 


ritten unte; 8 
Telefonistin 
von größerem Un ‚önucht, 


Goll, Angebote u an die 
Litzmannstädter boten, 


Bürohilfskraft für leichte Arbel⸗ 
ten zum baldigen Antritt ger 
ſucht. Zeugniſſe mit Gehalts: 
anſprüchen unter 1952 an die LZ 


Großhandlung 


auoht vorslerte Dame, perfukt 
in allen Bäroarbeiten und Kor- 
zonpondanz a 

Angebote untor 06 


Denſſche Bilrotraft ab ſoſort ge 
uht, Anmeldungen A. Umwtera, 
Ide Biller, Straße 164, 17—10 
Uhr. 28518 
Wiijeitdame für Gafthaus „Zum 
Adler“ fofort geſucht, Lentſchüt, 
Johann Hoffmann, 28156 
Hausgehilfin, deutſchſprechend, 
für ſofort oder ſpäter geſucht 
gounen, Spinnlinie 284a, W. 13, 

ntuj 21271, 28501 


"Tüchtige Verkäuferin 


kann sioh melden 
Haulander Straße 81 in der Bäckerei 


Bosondorn lolstungsfihigen Spo- 
sialhaus dor Stoffbranche mit 
bodoutondom Umsatz sucht zur 
Unterstützung dos Einkäufors 
oinen gut orlentiorten, tüchtigen 


Kommissionär 


auf Proylsionnbasis. Angebote 
unter 5099 an die Litzm. Ztg. 


Erfahrene u, zuverlüſſige weibt, 
Bülrolraft, lt Korte pondenz, 
Schreibmaſch, und ſonſt. Büro: 
arbeiten vertraut, von Groß⸗ 
handlung ſoſort geſucht. Ange⸗ 
bote unter an die Q3, erbet 


Deutſche 

ſucht Beſchäftigung, gleich wel⸗ 
Mer Art. Angebote unter 5630 
an die Lg. 28262 


Volltaufm: Deutiher, Ans 
fang 50, früher Überſee Baum» 
woll- u. Wollimport, erſtkl. Kauf 
mann, Disponent und Organis 
fator, ſucht fofort Stellung als 
Geſchäftsführer, bzw. leitenden 
Bolten in Wirtſchaftsunterneh⸗ 
men. Angebote unter 1994 an 
die 23. 28530 
Weibl. Bürofraft, Maſchine⸗ 
ſchrelberin mit langjähriger 
Prazis in Textilbranche, mit 
yeuligen Sprachkenntnſſſen, ſucht 
Stellung im Büro oder Einzel. 
Fel ande Angebote unter 
5647 an die £3, 28192 


Gut möbliertes Zimmer, Nähe 
Stadtmitte, für. ſofort oder 1. Ols 
tober geſucht. Angebote unter 
5650 an die 23, 


Deulſcher Arzt fugt gut most.) tan 


Zimmer, gut heizbar, im Zen⸗ 
trum der Stadt oder Nähe Lis 
nie 11. Angebote unter 5058 
an die 23 26517 


Herr, 44 J, ſucht möbl. Zimmer, 
mögl. Nähe Hauptbahnhof, Uns 
gebote unter 5667 an die L. 
Here aus dem Altreſch juhi 
möbliertes Zimmer. Angebote 
unter 5661 an die 03, 20525 


Schön möbliertes Zimmer mit 
Beguemlichtelten zu mieten ges 
ſucht. Angebote unter 5041 an 
die 23. 


Feſucht 1 Zimmer mit Küche 
Angebote unter 5644 an die 03, 


Alleinſtehende Dame ſucht zum 
1. Oktober ein möbliertes Jim- 
mer mit Bequemlichkeiten. Ans 
gebote unter 5054 an die L3. 
Suche 3—4 + Zimmer» Wohnung, 
möglichſt in EDEN Haufe, 
Vermittlung erbeten, Angebote 
unter 5655 an bie LZ. 28500 
Arbeitszimmer (Herrenzimmer) 


jetzt noch elne 


Litzmannstadt, Lutherstr, 


e, G. m. b. H. 
15, Ruf: 218-53, 107.97, 154- 


N 
Wır bringen unseren geschätzten Geschäftsfreunden zur Kenntnis, daß 
wir außer unserer bewährten Stahlkammeranlage (1000 Schließfächer) 


neneingerichtete Nachtiresoranlage 


in Betrieb genommen haben, wodurch die Gelegenheit geboten Ist Bar- 
bestände auch nach Schalterschluß in sichere Verwahrung zu geben, 


Bank Litzmannstädter Industrieller 


74, 102-27, 122-33 


n in beſtem Zur 
e, zu verkaufen. Auskunft 
tüglih 11—13 Uhr bel Julius 
Selferts Söhne, Litzmannſtadt, 
Danziger Str. 42. 28106 


Koniferen Ziergehölze 
Ziersträucher und Obstbäume 


zu vorkaufon. Artur Hirsch 
Nachriehterntraße 42 drove) 


Btraßenbatin 4. 
und Reparaturen 


Rundfunkgerite Cesc Glor 


Bohlagotorstraðo 9, Ruf 108 17 


Eine Wäſcherolle zu verkaufen 
Straßburger Linie 18a, W. 4 


Größeres Wohn 
fen. Schriftl. 
5026 an die L3. 


us zu vertaus 
gebote unter 
28173 


Mehrere Pferbe, geſpannt, Tor 
wie Rollwagen, e 
zu taufen gelugi. Abbruch“ 
unternehmen Sunfermann, Dane 
ziger Str. 31, Ruf 146 


Bestzahlend 


kaufe gute Schreibimaschine, Zu- 
schriften unter 5014 an die L. Ztg. 


SCHROTT UND METALL 


alte Maschinen, Fabrikabbeiiche 
Lumpen und Pager kauft ständige 
OTTO MANAL, Litimannntadt 
Ziothonstrade 241° Ruf 12007 


Gebäude, geeignet für Lager⸗ 
räume, zu pachten oder kaufen 
geſucht. Angebote unter 5640 
an bie 23. 


Kaufe ein Haus. Angebote uns 
ter 5660 an die 23. 28522 


Wer erteilt Stenographle 
lichſt Schnellmet 00% 
bote unter 5633 an die 23. 


möge 
nge: 


Unterricht. In ganz kurzer Zelt 
erlernt man Deültſch, Euer el 


Kohlenkarten auf die Namen 
Oskar und Marta Miller, Lits 
mannſtadt, Eiſernes Tor 23, 
abhandengekommen. 28511 


Klelderkarte des Waldemar Bel. 
der, Horſt⸗Weſſel,Straße 99 (alt 
55), W. 20, verloren. 28509 


Auoweis der Elektr. Straßen 
bahn auf den Namen Walerſa 
Fleiſchex, Nadegaſt, Grüne Zelle 
49, verloren. 28629 


Lebensmitiellarten der Alexan⸗ 
bra, Bohdon Schwaſa, Erize 
birgſtr. 20, verloren, 28103 


Itis:Bel, am 5. 9. im Kino 
„Corſo“ Tiegengelafjen, Der in: 
ber wirb ſebeten, denſelben ges 
en gute Belohnung abzugeben. 
g Wenzel, Buſchlinſe 60, 


Ausweis der Utralnſſchen Ver 
trauensftelle Nr. K. 6411 und 
Ausweis der Ufrainiihen Nas 
tionalen Vereinigung Nr. 12708, 
ausgeſtellt in Berlin, des Wolo 
dyflaw Meleſchko, Polt Piontek, 


Kohlenkarte der 
Hardt, Teofilom, 
12a, verlor 3y 
Ausweis ber Deutihen Bolts 
liſte, pol, Anmeldung, Fleſſch⸗ 
tarie, 4 Lebenemittelkarten und 
Krantenkaſſenbuch der Adele 
Reiter, Biebricher Gaſſe 7, ver 
loren, 28107 
leiſchtarte der Herta Nadle, 
Taufewißftrahe 64, verloren. 


Mein Angestellter Bronſſlaw 
Smigiel, geb. 27. Auguft 1805 In 
Lodſch, wohnhaft Zlethenſtr. 10, 
hat feine Beſchäftigungskarte ver 
oren, Bäckerei und Konditorel 
Mois Schwarzhuber, Adolſ⸗Oit⸗ 
ſex⸗Straſe 80. 2879 


Unentgeltlich Schlacke 


abzuholen Nibelungenntraße 5 


Reproduktion von Anſichtskar⸗ 
ten zu vergeben. Angebote uns 
ter 5002 an die 02. 28527 
Wer borgt gegen Zinſen bis 
1, Januar 1 RN? Angebote 
unter 5058 an die Lg. 28510 


Een Bur 
Baprilamı! 
x 22000 


Sroßhandel fugt Hilfshudr 
Halter (in), Angebote unter 5668 
an die L 


Textilbetrieb in Litzmannſtadt 
ſucht zum baldigen Antritt: 
einen Betrlebsingenieur, einen 
Buchhalter zur Führung des Bes 
triebsgbrechnungsbogens, eine 
Stenotypiſtin. Angebote unter 
5051 an die 23, 26276 


beiten geſucht. 
991 ai 

enplatz. 
an die L8. 


Wohnung, 
Nähe, für 1. 10. 


in gutem Haufe für private Urs 
Lage mögl. zwi⸗ 
eifterbausftr. und Frle⸗ 

Angebote unter 


„ bis 
Adolf⸗Hftler⸗Straße 


geſucht. Angebote 
an be 23. £ 


Klavier zu taufen- gejuct. 
ebote unter K. 502 an 
3. erbeten. 


Kaufe 


stota abgetragene Kleldung, Wäsche, 

alto Möbel und andere Sachen. Straße 

dar B. Armos 189, awischen Konig 
Hoinrioh-Straða und Buschlinie 


Ans 
die 


5646 
28206 


5 Zimmer, 
oder deſſen 
1941 zu mielen 
unter 1351 


bung, Korreſpondenz. Schulnach⸗ 
Hilfe. Wilhelm⸗Guſtloſſ⸗Straße 
42, 7. 2851 


Milchtarten der 
Rohland, Grigol 


Kr. Lentſchütz, verloren. 


fteiner Gir. 1, verloren. 


Glühbirnen 


Elektro-Utz, Adolt:Hitlor-Str. 191 
Rut 172-12 und 172-11 


Karla, Ruth, 
Heylſch, Hohen. 
29254 


Jag“ (Oſchet), heller Wolfs: 

hund, entlaufen. Gegen Belohr 

nung abzu; 20 f oljsHillere 
u 


liegt 
Str. 225, W. 8, 112007. 9 


In der Wiederholung 


der Erfolg der Anzeige 


Abgabe von Kinderstärkemehl 
und Kindernährmitteln 


1. a) Deutsche Kinder unter O Jahren erhalten In der 
zeit vom 22, 9, bis 19. 10. 1041 auf dem Abschnitt 
LEA. K 14 27/28 der deutschen ı Flelschkarle für Kinder 
unter 6 Juhren 300 g Kinderstärkemehl (Oustio, Maizena, 
Mondamln, Lubomin, Welzenin, Rizenn, DPM). 

b) Der genannte Abschnitt kann nur del demjenigen 
Kölonlalwarenhändier eingelöst worden, del dem dar Ad 
schnilt LEA. K 8 27/28 seinerzelt eingeliefert wurde, 

2. a) Deutsche Kinder bis zu 18 Monaten erhalten In 
ger Zeit vom 22, 9. bis 19. 10. 1941 auf den Abschnitt 
LEA. K 16 27/28 der deutschen fieischkarte für Kinder 
bis zu 0 Jahren 1500 g Kindernährmilttel beim Einkauf Ist 
eine Bescheinigung darüber vorzulegen, dag das Kind noch 
nich Alter ala 18 Monate ist (Oebürtsscheln, Impficheln). 

b) Der genannte Abschnitt kann nur bel derjenigen 
Apotheke oder Drogerie bellefert werden, bel dem gelder. 
zeit der Abschnitt L. E. A. K 11 27/28 der deutschen Fleisch“ 
karte abgeliefert wurde. 

3. Die Ernähtungsämter werden den Letztvertellern, 
Apotheken und Drogerien in Kürze die Bezugschelne Dber 
mitteln, 

Es werden vertellt: 

a) Kinderstärkemehl — je Abschnitt 500 g, 

b) Kindernährmittel — je Abschnitt 1600 f. 

4. Der Einzeihlindier hat die erhaltenen Werugscheine 
bis zum 25, ©, keinem Vorlieferanten einzuhenden, 

5. Der Großhändler hat bis zum 20, 9. die ‚Bozugscheine zu 

) dem Kartolfelwirtschaftsverband Warthe In Posen, 
Am Olterbahnhot 23, zu 

b) soweit es sich um Rindernährmittel auf Kartoffeibasin 
handelt, an die gleiche Stelle, und sowelt es sich um solche 
auf Ootreldebasis handelt, dem Getreldewirtschattsverbund 
io Posen, am Oüterbahnhof 23, 
einzureichen, Zugleich, int anzugeben, welches Fabrikat er 
zu beziehen wünscht, Die genannten Verbünde werden die 
Zutellung der entsprechenden Mengen veranlassen 

6, Zur Verteilung der unter 2 genannten Kindernähr- 
mittel sind die Apotheken, die Apothekerwarengroßhändler, 
de Drogerien und Drogengtoßhandiungen berechtigt, 

Posen, den 10, September 1041, 

Der Relchsstatthalter 


Landesernährungsamt Abt, B, 


Zur Beachtung für den Erzeuger 
und Verbraucher 


Nach den Bestimmungen der Kriegsornährungswittschäft 
dat der Aufkauf von landwirtschaftlichen Erzeugnissen, wie 
Brotgetreide, Puttergetrelde oder Erzeugnissen hieraus, sowie 
Müsentrüchten, Raps, Kartoffeln, Heu und Stroh, Schlachtvich, 
Geflügel, Elern, Monig, Mlich, Rutter usw., durch Verbraucher 
direkt vom Erzeuger verboten, 

Verbraucher, die entgegen den gesetzlichen Destimmun- 
gen Lebenhmittel bzw, landwistschaftliche Mrzeugnisso direkt 
vom Irzeuger bezichen, werden stralbar wegen Verstoßes 
wegen die Verbrauchhregelungsverordung bzw, Kriegswirt- 
schaltverordnung, 

Entsprechend ger ergangenen Ablleferungsbeschelde sind 

undwirischatullchen. Erzeugnisse nur un die vom Reichs. 

d zugelassenen Aufkaufgfirmen zum Verkauf zu brin- 

Eine direkte Nelloforung des Verbrauchers durch den 

Urzeuger wird nur In Ausnahmeflilen gestattet und bedar! 
einen besonderen Auswelseh, 

Bei Lieferung der zum Verkauf kommenden landwirt 
schaftlichen Erzeugnisse hat das Oelihft des Erzeugers einen 
Transportberschtigangsschein für seine Waren mitzuführen, 
da landwirtschaftliche Erzeugnisse, deren rechtmißlge Lie- 
ferung nicht nachgewiesen werden Kann, als Schleichhändels- 
gut der Beschlagnahme verlallen, 


ichen Erzeugnisse, an die die. Waren abzullefern sind, sind 
im Kreis Lask folgende Firmen: 
Für Mi o, Industrlogetrelde und Ray 

Landw, Warengenossenschaft Lask, Adolf-Hitier-Platz 34, 

mit Fillalen In: Lask, Lutomi Wodzierady, Zelow, Szezer- 
cow, Rusiec, Kozuby, Widawa und Chociw, Belchatow, 

Landw. Warengenossenschaft in Pabianice, Horst-Wessel- 
Straße 11, 

Firma Schmidt & ‚Engelhorn, Pablanlce, Ludonorttstraße g. 


Für Futtergetrelde, Hou und Stroh 
Landw. Warengenossonschaft Lask, Adalt-Hitier-Plate 34, 
mit Filialen In: Las Wodzierady, Zelow, Stczer- 
cow, Rusiec, Kozuby, Widawa und Chociw; Bi 
Landw. Warengenossenschatt In Pabianice, Morst-Wessel- 
Straße 11, 2 
Firma Schmidt & Engelhorn, Pablanice, Ludenoriistraße 8, 


Für Kartoftein: 
Landw, ‚Warengenossenschalt Lask, Adoll-Hitier-Plate 34, 
mit Filialen In Lutomlerak, Wodzierady, Zelow, Szczer- 
Widawa und Chociw, Belchatow, 
„ Warengenossenschaft In Pablanice, MHorst-Wessel- 
Straße 11, 
Firma Karl Klose, Pablanice, Hindenburgs 3 
Firma Walter Mehnert, Litzmannstadt, König-HelnrichStt. 63, 


Für Vieh: 
Yiehverwertungsgenossenschaft Lask, Adolt-Hitier-Platz 38, 
Viehhgentut Schmalz, Pablanlee, Schlachthölstraße 18, 
Für Deriügel, Mor und Honiy: 

Die Mietsammier und Sammelstellen der Molkerel-Zentrale 

Warthelan und der Firma „Nawag AO, 
Für Mlicht 

in den einzeln festgelegten Hinzugsgebieten die Sam: 
melstellen nachfolgender Molkereien: 
Molkerelgenossenschaft Pablanice, Sitz Rypultowice, 
Molkerelpenossenschaft Lask, 
Molkerelßenostenschäft Delchatow, 
Outsmolkerel Arabice, 


Ausbruch der Maul- 


und Klauenseuche 


Unter dem Schwelnebestand des Oules Puczniew, Amts- 
bezirk Beldow, Ist amtstierärztlich der Ausbruch der Maul- 
und Kiauenseuche tesigestallt. 

Uber das Out Ist die Sporre verhängt, 

Litzmannstadt, den 11. September 1041. 

Dar Landrat. 


Viehseuchenpollzeillche Anordnung 


Nachdem aut dem Aut Pucznlew, Amtsbezirk heldow, di 
Ausbruch der Maul- und Klauenseuche amtstierärztlich fe 
gestellt Ist, wird das genannte Gut hiermit zum. Spott. 
bezirk erklärt, Die Schutzzone für den Amtsbezirk Deldow 
bleibt bei Für den, gebildeten Sperrbexirk sowie die 
Schutzzone gelten die in der Viehseuchenpolizellldhen au. 
ordnung des Reglerungspräsidenten in Litzmannstadt vom 
14. August 1941 angeordneten Bestimmungen, 

Litzmannstadt, den 11, September 1041, 

Der Landrat, 


Ernährungswirtschaftliche 
Bekanntmachung 


Zur Verhinderung des Schleichhandels ordne Ich ans 
Für jeden Verkauf und Transport landwirtschaftlicher Er- 
zeugulsse wird ab sofort die Kontrolischeinpflicht eingeführt, 
Die Rrzcuger haben Infolge: für die Transporte 
Iandwirtachaftlicher Erzeugnisse, aus Ihrem Wohnsitz 
ortberechtigungscheln ausstel- 

Auswels der Rechtmäß! 
rung dem Gelührt mltzugeben bzw, wenn 

ber führen mit sich führen, 

Mit der Ausstellung der Transportberechtigungsscheine 
sind die Bezirksbauernführer, die Ortsbauernführer, die deut- 


Die ‚amtlichen Erfassungsstellen Ar ale landwirtschaft- 


schen Dorfschulzen und Bexirkslandwirte beauftraat, 


Nach erfolgter Ablieferung ist aul dem Transportberech-| 
Algungsscheln vom Efipfünger der Eingang der Ware durch 
Firmenstempelaufduck oder Unterschrift zu bestätigen. 

Der Transportberechtigungsscheln Ist vom Erzeuger inner. 
halb 3 Tagen mit der Emplangsbestätigung dem Aussteller 
zurückzureichen, Nichtbefolgung wird bestraft, 


ger. Stenzel 
Kreisbauerntührer 


Achtung, Ortsbauernführer 
und Gänsehalter! 


ichlagnahme von Geflügel laut Anordnung des 
und Anordnung 4/41 das Elorwirt- 


karten für Geflügelabgabe sofort, von Ihrem zuständigen 
Amtskommissar abzuholen und an die Olnschalter auszu- 
telten, 

Die ausgefüllten Meldekarten miissen von den Olinschal- 
tern Innerhalb 3 Tagen dem Amiskommlasar über, den Or 
bauernfühter zwecks gesummelter Weitergabe an die Kreis: 
baternschaft Lask in Pabianice: zurückgegeben werden. 

Gänschalter, die keine Meldekarte vom 0 
erhälten haben, müssen Ihre Meldung nach dem In di 
mannstädter Zeitung vom 0, 9, 1941 bekanntgogebi 
ster der Kreisbanernschalt Lask in Pabianice eins 


per Stenzel 
Kreisbaueraifhrer 


Achtung, Rüdwanderer! Wolhynten⸗ Galtzlen, 
und Nnremdeuliche ! 


Der ee Stäbtlfher Einfat, führt 
in der gelt vom 10, bis Ad, September 1941 im Kreife 
Neflau Pie Erfaſſung mit anſchließender Nacbeiteur 


ung aller im 
Krelle Nellau 

wohnenben mall wolhynlens und narembeulichen 
tädtiihen Nüdwanderer durch, Die Grfallung 
indet in den Städten Hermannobab und Dflenelny 
tatt, und zwar in AREWA in der Deutfhen 
oltoſchule, Thorner Straße, 

Hermann z ba d 

am 15. September die Buchſtaben A, 8, K, H. E, 
am 10, September die Bucltaben , J, J. K. L. M. N. 


Die e Dienfiftunben "And an dlefen Tar 
en von 9 Dis 17 Uhr, 
Tienelng im Deutſchen, Haus 
am 15. September pie Puchnaben W—3. 
Die Aſentiichen Dienftltunben id an biefem Tage 
von 9 big 10 Uh 
nd die 


hr, 
Su Dieren Tagen, haben Haushaltenor« 
pen ober, fofern dieſe verhindert find, beren 
eden au den. norfebend angeführten 
unden, 


eliak 
e iny 


jaffu 
in ihrem Ben 
Nüdtehrerauswels, 
Bermägensiiſte uho, 


haben die Umſledter fämtliche 
befindlichen Umfleblerpaplexe, wie 

Inbürgerungsurfunde, O-Katie, 
von allen Famſiienangehörigen 


were 
er es verſaumt, 14 au dlefer Erfoflung zu mels 
den, wird In bie abſchllezende Nildwanbererfartel nicht 
aufgenommen und tann damit Rechten verluftig gehen. 
die ihm als Nüdwanderer zuftehen. 


„unfiebl — Mi ft 
pnie! eb) . 


eg. Diet t! 
Hebbel 


KAN 


Anmeldung zur nächiten Lebeabidtuppriiung 


Zu, den nächſten Lehrapfätuhprifungen fnd alle 
kaufmännischen und gemerbliden Lehr, und Lnlern‘ 
linge deulſcher Bollstumszugehörigfeit anzumelden, 
die in einem nicht zum Handwerk gehörenden Wetrie 
der gewerblichen Wirtſchaft im Bezlek der Industrie 
und Hanbelstammer, Bezirkeſtelle Azmannſtadt, bie 
zum SL Oktober 1941 ihre Lehre beenden. 

Ferner Jollen die Lehrlinge, bie im Arühjahr Bm 
Sommer dieſes Jahres Ihre Ne beilfung hät, 
ten ablegen können, dies aber verjäumt haben, an, 
der Prüfung teilnehmen, 

Auperbem werden männtſche Lehr und Unien 
linge des Jahrgangen 102% zugefallen, die fnäteftend 
bis zum 80, April 1042 ausfernen. 

uf die Verpflichtung der Firmen, ihre Lehr- und 
Anlernlinge aur Ablegung der Priifung anzuhalten, 
wirb Une hingewielen, 

Die iet müffen bis zum 

2. Feplember 1941 
bel der Kammer vorliegen, Die een * In 
Höhe RN 5 AK it gleichzeitig mit ber Anmeldung 
u erltatten, 
ii Unmeldevordrucke find bel der Kammer zu haben 

Ligmannftabt, den 11, September 1941, 

Induſtrie⸗ und Hand 


Bezirteſtelle Bihmaunſtabt 


Amtliche Bekanntmachungen 


‚der Stadtverwaltung Litzmannstodt 


Nr. 205/11 Zuteilung von 
gezuckerten kakaohaltigen 


Mischungen 
Laut Mekannimaching des Relchsstatthalters, A 
Ahrungsimt Abt, B Posen vom 12, 9. 41 In d 1 
Heltung und dem Ortdeutschen Beobachter, komm“ 
‚che Kinder unter 6 Jahren 125 g gezuckerte dae 
Mischung zur Vertellung. Die aufgerufene Ware 
den Süßwarengeschäften zu erhalten, Nachntchende Felt 
kostgeschäfte sind ebenfalls zum Verkaut dieser WA 
berechtigt: 
A. Druse, Adolt-Hitler-Straße 93, 
J. Hckert, Mort. Wessel. tab, 2, 
B. Miller, Adolt-Hitier-Straße 225, 
A, Hintz, Alt Midler stade 277, 
Oer. Ignatowlisch, Adolf-Alitler-Strade 00, 
Hebt, Ignstowitäch, Adoll«iillet-Siraße 127, 
J. Meinl, Adolf-Hitler-Straße 52, 
J. Melot, Adolf-Hltler-Sitade 95, 
J. Meinl, AdoltHitler-Straße 100, 
A, Schwinger, Adoll-Hitler-Straße 3, 
E. Zielke, Adolt-itier-Strabe 152. 
Litzmiannstadt, den 12, Soplumder 1941, 


ber Oborbtirgormal 


Landen" 
mn 


Krnkhrungsamt Abt. A 


Oeloſchrank⸗ und Kaſſetten-⸗Meparaturen, 


umarbelten von Schlöſſern ulm, 


ja. „Karl Zinke “224-19 


Inh. Bruno Zinke, Litzmannſtadt 
Meiſterhausſtraße 16 
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Sonnabend, 13, September 1941 


Siegesfanfaren 


Y Mo viel Verkehr ift, da kommt es bei aller 
tiamteit auch dann und wann zu Pannen 
And Unfällen, Kein Menih ift in folmen Dins 
Ben unfehlbar. Es wundert einen darum auch 
licht, wenn da und dort einmal ein Kraſtwa⸗ 
gen fleht, um den ſich ein Ring von Neugleri⸗ 


den gezogen hat, So war es vor kurzem wieder 


einmal in der Adolf⸗Hitler⸗Straße. Allerdings 


beben die Geſichter der um ben 
Sehenden nicht danach aus, als gäbe es da ete 
was Befonderes zu ſehen. Sie ſlanden viele 
Mehr, als wirden fie nach innen ſchauen, etwa 
bie die Hörer eines Rundſunkvortrages. Und 
0 war es. Beim Näherkommen klängen bie 
fanfaren des Sion auf, bie jeden mitrelhen, 
erhebende um Aale Melodie von Lift, 
ber wußle im Umkreis: Sondermeldung! 
ur wenige gingen eiligen Schrittes vorbel, fe 
alten in ihrer Haft den Ruf aus dem Alher 
Midt gehört, die anderen aber lauſchten ge 
kannt nach den Worten des Sprecherd, die nach 
em Verklingen der Fanfaren anheben mußten. 
unt gewültſelt, wie es der Verkehr auf der 
trahe ergibt, fanden fie beeinander neben ber 
Offenen Tür des Kraftwagens, neben deffen 
ktontſcheibe das dünne eleftopftäbchen der 
nienne zitterte. 
Hier bekam biefes Wunder der modernen 
thnit feinen eigentlichen Sinn: es hält den 
enſchen, wo er ſich auch befindet, im Kontakt 
mit dem Geschehen, es trägt ihm die Kunde von 
en Siegen unlerer und der mit ung, gemein, 
am kämpfenden Truppen an jedem Y zu 
und hat hier fogar einen Kreis von Balksge⸗ 
Hoffen mitten in her Eile eines Sonnabendnach, 
Mittags für ein paar Minuten an das Gebot 
diefes Krieges erinnert: Sieg und Seeipeitl 


Kraftwagen 


Geflügelhalter können noch melden 


Das Ernährungs: und Wirtſchaftsamt der 
Stadt Litmannſtadt teilt uns folgendes mit: 

Allen Hühner, und Entenhaltern, die aus 

mtenninis der ee Anachtſamksit 

Oder Befürchtung elner De rafun, ihren Siih 
mere und Entenbeftand bisher noch nicht anges 
meldet haben, wird eine Schonſelſt bis zum 

„ 9. 41 gewährt, um das Verſäumte nachzu⸗ 

polen. 

Die Hauselgentümer und kammiſſariſchen 
Verwalter wollen dafür Jorgen, daß die letzima⸗ 
lig geſezte rift eingehalten und ſoſoe die Ans 
meldung beim Ernährungs- und 1 ee 
amt, Abt. Sonderſtelle (Selbſtverſorger), erfolgt. 

Auf das Merkblatt für Selbſtvexſorger vom 
14. 6. 41 wird nochmals beſonders hingewieſen. 

Wer die Kii Anordnungen nicht bis 
um 25. 9. 41 befolgt, zieht ſich frenge Beſtra⸗ 
ung nach der Mer RER fs 40 00 
orbnung vom 6, 4. 1940 (Re Bl. I S. 610) zu 
und hal außerdem jeweils die Koften ber Wers 
Iſſenklichung in den Tageszeitungen zu fragen. 


Zuſchuß für deutſche Kriegsgefangene. Auf 
Anregung des Deulſchen Roten Kreuzes wurde 
don zuftändiger Seite befohlen, trici sgefanger 
nen beulſchen Mannſchaften einen Dlonatsheis 
{tag von 15 AM, Unteroffigieren von 25 AN 
auszuzahlen, um ihnen Unihaffungen zu er 
Möglichen, die fie ſonſt entbehren milhten. Deuts 
Ihe Kriegsgefangene in engliſcher Hand find 
don jeder Verdſenſtmöglichtelt, die grundjähtih 
Kriegsgefangenen oflenfteht und die den n 
dentiger Hand befindlichen. Krlegsgeſangenen 
in weitem Umfange eingeräumt i vollig ab 
fefönitten, well die Arbeitstofigfeit in a: 
land und Kanada. — eine für deütſche, 111 701 e 
unvorstellbare Etſcheinun, 

. e der beuffchen 

icht. 


— eine Arbeltsbe 
rlegsgeſangenen aus» 


Der Tag in Litzmannstadt 


Im WHW. biſt Du Diener Deines Volkes! 


Amtswalterappell der NS.=Volkswohlfahrt eröffnete das Dritte Kriegs=Winterhilfswerk des Deutſchen Volkes 


„Es ift der Sinn des Opfers, daß es nicht aus 
dem leicht Entbehrlichen oder gar aus dem 
Aberfluß gegeben wird, ſondern daß es dem 
Opſetnden wirklich einen Verzicht abverlangt.“ 
So hörten wir es einmal aus dem Mund des 
Führers bel der Eröffnung eines der erſten Wins 
terhilfswerte des Deutſchen Voltes. 

„Dieſer Satz gilt jet im Krieg 
bas Forderung nach echtem Opfer. Das 
long geſtern abend auch aus den Worten des 

Kreldamtslelters der RS. Maronde, 
zur Eröffnung des g. RNriegs WHW, in er 
mannjtadt auf dem UAmtowalterappell der NEW. 
in der Sporthalle, Ju Beginn feiner Rede 
gab er einen ausführlichen, mit ſtolzen 
ahlen belegten Rechenſchaftoberlcht 
über das e und bie a al im 


noch mit 


vergangenen Winterhilfswerk. Dieſe Zahlen, 
die fih ganz auf der Ebene der heute hier ab» 
I des gangen Warthegaues bewegen, 
ind der auch von feinem ene Agitator 
b n oder zu verbrehende Bewaſs, 
daß Kampffront und Heimalfrent für den einen 
Fe fid voll einſeſßen, für den Sieg der deulſchen 
Frelheſt, 

Kreisamteleſter Maronde dankte allen 
Sammlern, Helfern und Helſerlunen herzlich 
bafür, daß je fidh unermüdlich für diefen Sams 
melerfolg eingefeht haben. 


Wer hat eigentlich gelammelt? fo fragte er. 
Ganz Litzmannſtadt, angelangen bei der Jugend 
bis zum älteſten Polltiſchen Leiter, 

Bel der erfolgreichen Opſerbuchaktion wurde 
feine Mühe, und Arbeit geſcheut. Und 
dann die vielen anderen Organifationen 
und Gruppen; wir wollen ſie hier einmal alle 
nennen, um einen Wehrl von dem untfallenden 
Foig au m: Wehrmacht, Polizei, SU, t, 
NSRR, NGF, Rand, DUF., Feuerwehr, 
HI, BIM., Reſchsbund für Leibesübungen, 
Deulſches, Roles Kreuz, Ne. Neihstriegerbund, 
Reichsnährſtand, Handwerker und NS V. 

Gerade den Amtowaltern der NEW, 
e bE der befondere Dant der Bevölkerung. 
ie haben nicht nur die Opferfonntage durchge⸗ 
führt, ſondern ſie haben fo viele und zeitraur 
bende Arbeſten erledigt; fie find täglich auf dem 
Trab. Neben den Sammelaftionen haben fie vor 
allem dafiir geſorgt, daß die Voltsgenoſſen, die 
nicht aus eigener Kraft Über den Winter tome 
men, JH Not zu leiden brauchen, 

In dleſem Jahre fällt die Opferbuhr 
attion aus, Aber dennoch muß der Opfers 
eingang des telten Winters durch erhöhte Spen» 
den an den Opferſonntagen und bei den Neis 
ſtraßenſammlungen erreicht und jogar übertroffen 
werden. Der beſondere Appell des Kreis» 
amtsleiters geht Hier beſonders an die Uns 


Erſter Opferbeitrag ein Selbſturteil 


Am Sonntag beginnt das Winterhülfswerk des Deutfchen Volkes für 1941/42 


Der erfte ae e 
winterhilfswert 1941/42 gelangt am kommen⸗ 
den Sonntag zur Durchführüng. In Anbe⸗ 
trat des durch Kriegsaufgaben weſentlich vers 
zingerten und veränderten Mitarbeiteritabes 
können in dieſem Jahre die Haus ſa m m: 
lungen zu den Opferſonntagen örtlich jer 
weils [don am Freitag beginnen, damit 
eder Amtswalter auch talſächlich in der Lage 


im Kriegs 


ft, den von ihm zu bearbeitenden Perſonen⸗ 


treis zeitlos zu erfaſſen. 


Die Amtswalter der NS. Voltswohlfahrt 
werben mit einer neuen Hausſammel⸗ 
Lifte alle deulſchen Haushalkungen aufſuchen 
und die erſte Eintragung in biejem inter ⸗ 
hilfswert von jedem Voltsgenoſſen erbitten. 


Gerade dieſe erſte Eintragung tft ganz Des 
ſonders wichtig, denn fahnden halten 


bie meiſten Familien auch für die kommenden 
Dpferfonntage an dieſem „ihrem Sat“ feft. 
Der erjte Opferfonntag. mit den bis dahin, 
noch unbeſchrlebenen Lijten ift daher in ganz 
beſonderem Maße ein Tag der „Selbiteim 
ſchügung“ und wenn die Hausfammelliften 
aus dieſem Grunde mit einem roten Zettel ver⸗ 
joe: find, der das Wort des Führers in Ers 
nmerung bringt? „Es ijt im Winterhilſswerk 
billig und gerecht, von jedem einzelnen auch 
eine Prämie zu verlangen, die feinem Eintom⸗ 
men 00 o wird an jeden deutſchen 
Volksgenoſſen damit die Forderung 
nicht irgendeine Summe einzutragen, 
is barliber klar zu fein, daß er mit ſeiner 
intragung ein Urteil über ſich ſelbſt abgibt, 
mit dem er vor den unvergleichlichen Opfern 
und K unſerer Frontſoldaten Des 
ſtehen fott, 


eſtellt, 
ſondern 


Die 31. Volksſchule in Litzmannſtadt 


Die Nebenfchule Nr. sa wird zu einer felbftändigen Schule erhoben 


Um 11. September wurde die Nebenſchule der 
Volksſchule Nr. 5 der ſelbſtändigen Leitung eines 
neuen Schulleiters unterſtellt. 
Boltsihule hatte bereits vor einem Jahr weit 
über 1000 Kinder. Die Zahl der Kinder war 
aber andauernd im wachſen, niang Oltober 
vorigen Jahres konnten nicht mehr alle Kinder 
in den ſchönen Räumen der Schule an der 
Splunlinſe 124/120 untergebracht werben. Einige 
Klaſſen wanderten deshalb in die Rebenſchule 
der Volksſchule Nr. 5 und wurden hier getrennt 
unterrichtet. Mit dem neuen Shullahr ift es 


"notwendig geworden, diefje Nehenſchule zu einer 


Lihmannſtabt die 91. deulſche Volksschule ers 
halten. In Kürze jonl die Eröffnung dreier weir 
terer Volksschulen erfolgen, 7 
Staallſcher Shulrat Nega dankte in einer 
Jelerſtunde zunächſt Rektor Behringer, dem bis: 


e Schule“ zu erheben. Mithin hat 


Mitteilungen ohne perfönliche Note 


Welche Schriftftüche find von der Poft als Gefchäftspapiere zugelaffen? 


In ben Verſenderkrelſen eh elne weite 
febende Unſicherhelt über bie Bedingungen, uns 
er denen Schriftitüde als Geſchäftspapfere per. 
hit werben diltfen, Unzer Geſchäftepaplere 
m Sinne der Vorjhriften für den zwilhenltants 
lihen und fiir den Innerbeutfgen Dient ji 
miht etwa ſchlechthin, die im Gefhäjtøvertehr 
borfommenben Shrijtitide Jover t p vet 
Nohen. Die Vorſchriſten ſtellen vielmehr ale 
Dherjten Grundfah auf, dah als Gefhäftspapiere 
Mur force Shrififtilde verſandt werben dürfen, 
die nicht die Eigenschaften, einer eigentlichen 
und perfönfichen Mitteilung haben. Der Ums 


das Kalknähr- und Kräftigungsmittel 
für jedes Lebensalter, 
Hergestellt nach Vorschrift der Untvarsitita- 
professoren Dr, med, Emmerich und Dr. Loew. 
Kalzan festigt Knochengeriist und 
Zähne und erhöht die Widerstands- 
kraft gegen Krankheiten. Von be- 
Sonderem Wert für Mutier und Kind, 
Kalzan heugt Gesundheitsstörungen 
vor, die'sich Im Alter leicht einstellen, 
Erhälilich In allen Apotheken und Drogerien 
Ih Pulver- und Tableitenpackung. 


fang der [riftlihen Angaben ift dabei — im 
Gegenfah I" den Druckſachen — nicht begrenzt. 
Da Jede Angabe in einem Schrſſiſtück flet 
terbings eine eigentliche Mitteilung ift, iit 
auch jebe Angabe in einem Geihäftspapier eine 
Mitteilung, Die Mitteilung darf aber nidt 
elne eigentliche und pexſönliche fein. Als ſolche 
Mitteilung ift. jede Angabe zu verftehen, bie 
für den Einzelfall Sehne ijt und eine befon« 
dere 000 0 bes Abſenders an den, Emeline 
per darfteitt. Nicht als HE! und perſön⸗ 
iche Mitteilungen gelten in den als Gefälle, 
prente ugelaljenen Schriftſtücken im Inlands⸗ 
lenſt allgemeine Angaben, die durch ein für 
Druckſachen zugeſaſſenes Berfielfältigungsver« 
fahren hergeſtellt find. Auch dürfen dieſe Ungas 
ben dle bel allen Deugſachen geſtatteten Under 
rungen und Zufühe enthalten, 

Der Grundſaßz, daß ein Schriſtſtllck keine 
eigentliche und 10 fr elt Mitteilung enthal⸗ 
len barf, gilt auch für die in den Vorſchriſten 
beſonders angeführten Schriſtſtücke, 
Rechnungen nehmen unter als Geſchäftspa⸗ 
tere zugelaſſenen Schriſtſtücken inſoſern eine ber 
ondere Stellung ein, als I unzweifelhaft pers 
jönfiche Mitteilungen enthalten. Da fie in: 
effen unter den als Beſſpiele für Geſchäſts⸗ 
papiere angegebenen Sch ieh ausbrüdlid 
Aufgefüpt ind, bilden fie die einzige Aus⸗ 
nahme von dem Grundfah. Argue iſt der 
Berland als Geihäftspapier, wenn weitere An 
gaben in der Nechnung enthalten find, dle ſich 
nicht auf den Gegenſtand der Rechnung _ ber 
iehen, Nicht zugelaſſen als Geſchäftepaplere⸗ 
nd u, a. gen ahid: Berichte von Firmen 
vertretern Über das Ergebnis von Kundonbeſu⸗ 
chen, Schlußſcheine, Beſtellſcheine, Auſtragsbe⸗ 
ſkätigungen, Lieferſcheine, Mahnſchrelben. 


Die 5, deulſche 


herigen Lelter beider Schulen, für die ſelbſtloſe 
Einſaßbereitſchaft im Aufbau und der Geſtal⸗ 
Jung der deutichen Schule in Litzmannstadt. Rer 
tor Behringer, der por kurzem feinen einzigen 
Sohn an der Front im Often verloren hat, war 
der erite Lehrer aus dem Altreich, der fih der 
Aufbauarbeit des deutſchen Schulweſens in Lipe 
mannſtabt zur Verfügung ftellte, 

Der verjammelten Jugend ſlellte Schulrat 
Mega das Bild des kämpfenden Soldaten vor bie 
Augen und forderte fie auf, treu zu fein nach 
dem Willen eines Hans Scheimm, alles zu opfern, 
wenn es fein muß — fogar das Leben, um 100 
der Toten auf dem Schlachtfeld und dem Willen 
des Führers en zu erwellen, 

In die Melee e Stille dieſer eier ertönte 
dann der vielſtimmige Chor der Schuljugend. 
Schwer und ernſt klang der Schwur des Lledes 
der Fahne treu zu bleiben bis in den Tod. Net» 
tor Behringer ſtand dann zum letztenmal 
als Leiter der Schule vor feinen Kindern. Er 
e fih von ihnen, Aus feinen Wors 
ten aber, die der Schmerz und tiefes Leid durch⸗ 
land klang der unbändige Glaube an Deutſch⸗ 
ands Sieg, getragen vom Opfer der deulſchen 
Jugend. 

Der neue Schulleiter der 110 Nr. 81, 
Hauptlehrer Müller, I Weltkriegsteilneh⸗ 
mer und hat als Oberleutnant den Polenſeldzug 
mitgemacht, 


Polnifcher Schleichhändler verurteilt 


Das Sondergericht Il bel dem Landgericht 
lhmannftadt verurteilte den 28Jührſgen polnis 
ſchen Landwirt Slanillaw Olezat aus Jaſtrze⸗ 
bice-Gorne wegen ſoxlgeſethlen, Verbrechens nach 
$ 1 der Strlegswirtihaftsperorbnung in Tatein⸗ 
beit mit Schlachtſteuerhinterztehung zu 2 Jahren 
Zuchthaus, 100 AM Geldftrafe und 200 % Werts 
tal, Der rede hatte von Dezember 1040 
bis April 1941 drei Schweine im Gewicht von 
je etwa 80 kg, ohne eine File dana den 
u haben und fie zur Schlachtſteuer anzumelden, 
chwarsgeſchſgchtet und das Fleiſch im Schleich 
handel zu Wucherpreſſen welter verkauft. Der 
Munerat leugnete in der Hauptverhandlung 
mit fteher Stirn und verſuchts die ganze Schuld 
auf feinen inzwiſchen verftorbenen Water abiur 
wälzen, Er berwſckelte ſich aber in Jo viele Wir 
derſprllche, Ball er auf Grund feiner früheren 
Uusfagen vor der Polizei und dem Wider und 
der Angaben eines Polizeibeamten überführt 
werben konnte. r. 


Neue Briefmarken, Alo Werbung für das [höne 
Wien und die Oftmart hat die Deuſſche Reichs poſt 
die Ausgabe von zwei Sonderntarfen zur Wiener 
Serbfimelfe vorgelehen. Die Sonbermatfe J ze A. 
jeigt im Wartenbild_ einen BUE vom oberen Belve. 
dete In Wien, die Sondermarte zu 154109 bas 
untere Belvedere. Die beiden Marten, deren Ente 
würfe von den Wrofeloren Rudinger (12 4% und 
e in Men fammen, werben von 
i0. September an bio Enbe Dtober p. I. nur bel 
den Woffämtern am Sie leder Neihspoltbirektion 
abgegeben 
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ter mieter, Die in den Gaftftätten effen und 
es nicht bei dem Gintopfbeitrag bewenden laſſen 
diirfen, wenn fie von Opfer ſprechen wollen. 
Der Name Krlegswinterhilfswerk verpflichtet 
zu beſonderer Peiltung. 

Was geſchieht nun mit dem geſammelten 
und gespendeten Gelb? Ein groher Teil des 
Geldes ijt in Lihmannfladt geblieben und hier 
auspsarben worden.“ 

te Zahl der Betreuten und der im 
en abgelaufenen Sommerhalbs 
ebenen Wertguticeine ift 
raftion fir Kurya 
beiter und andere ürftige drückt ſich ebe 
ſalls in hohen Beirägen aus, Neue und alte 
Kleidung tjt — selbltverftänblid gegen Bezug ⸗ 
[heine und Abschnitte — ausgegeben worden, 
Bettftellen mit Matraßen, Bottdeden, Spiels 
zeug auch. Für dle Shulfpeifung würde 
ein Betrag von mehreren Zehntauſenden bernie 
— 
Wann wird verdunkelt! 
Sonnenaufgang um 6,30, 
Sonnenuntergang um 19.22. 


tigt, Der ÜUberſchllſſige Sammelbetrag aber ilt 
nicht etwa auf die hohe Kante gelegt worden, 
Ondern ift in den viele Krbeitsges 
bieten der NSW, feiner Beſtimmung züge⸗ 
kun worden; wir nennen hier nur Helme fie 
Ritter oder Kinder, Kindertagesſtätten, Hilſs⸗ 
und Beratungsitellen für Mütter und Kinder, 
NS.«Gemeindeihwelter-Stationen, Kreisamtslel⸗ 
ter Maronde schloß feinen RNechenſchaftsberlcht 
mit der Aufforderung, auch im jekt beginnen ⸗ 
den Winterhilfswert im Krieg teine Mühe 
und kein Opfer zu ſcheuen. Der Führer hat es 
geſtern von jeinem Hauptquartier aus eröffnet; 
ihm find wir alle verantwortlich für das Ges 
lingen. „Im WHW, bijt Du Diener Deines 
Boites!“ 
ff- Saupiiturmjiihrer Nippe 

ſprach im Auftrag von Kreislelter Wolſſ und 
zog dabei vor allem einen Vergleich zwilhen 
den Zielen des Weltkrieges und Diefes Krieges 
um Beutſchlands Freiheit und Leben. Ber 
Kampf um die Efiſtenz aller Deutſchen vers 
langt auch deren völligen Einſatz, Der Führer 
Tat ſich in feinem Volle nie Suech e es wird 
hm auch in dieſem Winter durch feinen Eins 
lab im e folgen. Mag 
die übrige Welt dieſes Wunder mit verhohle⸗ 
ner oder offener Mut bewundern; Wir tens 
nen die Arajt der Volks gemein, 
haut: aus Millionen von Beſſplelen. Hat 
e ſich doch in Limannſtadt allen ſichtbar Thon 
‚on nach dem Einzug der deutſchen Truppen 
In die Stadt durch den Elnſaß der NS. Volts⸗ 
wohlfahrt gane 

Pg, Nippe ſchloß: Niemals wird uns bie 
Welt ſchwach finden, der Sieg wird unfer fein. 
So ſtehen wir vor einem neuen Mrbeitsjahr. 
Wir find zwar weniger geworden, weil viele 
ee in die Front des Kampfes ge⸗ 
treten find. Indeſſen ſehen wir oft ihre 
Frauen an der verchgiſten Stelle. Es gilt nun, 
mehr als unſere Pflicht zu tun. Wir werden 
arbeiten In dem Bemußileln, daß jedes Opfer 
ein Fauſtſchlag für die Clique Churchill, Stalin 
und Roofevelt fein wird. Wir werden arbeir 
ten für uns, unfere Zukunft, für den Sieg 
und unſeren Führer 

Nach einem Schlußwort des Krelsamtslelters 
Maronde ſchloß der von einem Mufitaug der 
Polizel umtahmte Appell mit einem Gruß an 
den Führer und mit den deutſchen e 
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Die neue deutſche Normalfchrift 


— Eee 


.... Dur. FERN? RP Wr 
HH EA 


x N 

| re ram an rn a run 
ee m a as 
ECC. ME ZN A 
. mes NY BaT, 


POLDAN T EE rr 
. DT N 


ZIEH KK 

Durch den Runderlaß des Relheminifters für 
Wilſenſchaft, a Na und Volksbildung wird 
an den Schulen in Zukünſt als alleinige E be 
ſchrift nur noch die Normalichrift gelehrt, Dae 
mét tritt für den Unterricht eine teigteifende 
Veränderung, aber auch eine Itarfe Berelufg ⸗ 
chung ein, da bisher im Schreiben und Lefen acht 
einzelne Ulphabete bewältigt werden mußten. 


Poft bei Luftalarm nicht anrufen 


Es hat ſich gezeigt, daß bel Luftalarm dle 
Teilnehmer des Fernſprechnetzes bel der Polt 
anrufen und Fragen stellen. Dieſe können nicht 
beantwortet, werden, und man e ſolche 
Anfragen, die nur den Fkernſprechbeltleb us 
nötig aufhalten und erſchweren. 


Hier spricht die NSDAP. 

SIn Fühnfein 10, Sonnabend, 15.0 Uhr, Fäi 

appell im Helm Uſeich von, ute 20, Die 

ugfühter find file vollsähliges und pünlilihes Et 
Iheimen verantwortlich. 


Aus dem Wartheland 


Mittellung der Gauleltung 
Meldepflicht von Beranftaltungen 

„Es wird nochmals darauf hingewleſen daß 
lämtliche Gliederungen und gugeſchloſſenen 
Verbände der Partel ſowie alle Übrigen Orga⸗ 
nlfatlonen die Genehmigung für die Durdführ 
zung ihrer Veranſtallungen bei der zuſtändigen 
Krelspropagandaleitung, Hauptstelle Kreisring, 
elnzurelchen haben. (Bei Gauveranſtaltungen 
bel der Gaupropagandgleltung, Haupiſtelle 
Gauring). Hierunter fallen nicht regelmäßige 
Theaters, Film. und Konzertperanſtalfungen 
fowie Fachbeſprechungen, dle belſplelsweiſe die 
Miriihaftsgruppen durchführen 

Für die Anmeldung der Veranſtaltung ift 
inzwiſchen ein Formular herausgegeben wor, 
den, das bei ber zuständigen Krelsleltung abs 
gehalt werben kann. Wie aus biefem zu ere 
(chen ijt, wird gleichzeitig ein Abihnitt der 
örtlichen Polizeidionſtſtelle zugeleitet. 

Sollte in Zutunft irgendeine Stelle dieſe An⸗ 
ordnung übergehen, wird im Einvernehmen 
mit der Polizei entſprechend vorgegangen. 


NSDAP., Gaupropagandaleltung, 
Wartheland 
Konstantynow 
Steruſchießen der Bürgerfhlihengifde 
Die Bürgerſchüttzengilde Konſtantynow Tich 
den alten Brauch des Sternſchleßeno wieder aufs 
leben; das Slernſchleßen erfreute ſich eines 
großen Zuſpruches und brachte den Relnertrag 
von 92344 , den die Bilrgerſchllhengilde dem 
DRR, zur Verfügung ſtellte. 8. 


Ostrowo 
Mütterberatung im Kreis Ofttowo 

Am Montag, dem 15, September, findet in 
Dietersiinde Im Gebäude des Amtokommiſſars 
um 16 Uhr eine Beratung für deutſche Sanas 
linge und Mütter ftatt und um 15 Uhr in 
Waldhof, desgleichen am Mittwoch, dem 19, 9, 
15 Uhr in Sulden, 16 Uhr in Tſcheſchen. Am 
ittwoch, dem 24. 9., 15 Uhr, Raſchtau in den 
Släumen des Frauenwerkes Oſtrowoer Straße, 
und 16 Uhr in Wolklngen. 


Chechlo 
44:Helbenchrung in Chechlo 

Zum zwelten Male jährte ſich am 7. d. M. 
ber Tag, an dem 15 Männer der Leibſtandarte 
Adolf Hitler vor den Toren der Stadt im 
Sampi mit Polen ihr Leben ließen. Der „ Ab⸗ 
Ihnittsführer NXXXII, Hz Srinabeflhrer 
edler, hatte ſeinerzeit die Pf ege dieſer 
15 Gräber auf dem kleinen Friedhof in 
Chechlo dem 44:Sturmbann III/112 übertragen. 
So trat denn ait 7. September eine Abteilung 
diefes Sturmbannes zu einer Felerſtunde und 
Kranzufederlegung an. Nach ehrenden Gedenk⸗ 
worten erklang das f Treuelſeb, das auch die ⸗ 
jen Helden zu ihrer letzten Verpflichtung ges 
worden war. Im herrlichen Blumenſchmuck lies 
gen ausgerichtet die Hügel, fo, wie einſt die 
Männer in Reih’ und Glied geſtanden. Kränze 
von den Angehörigen aus der Heimat, mit de⸗ 
nen der / Sturmbann III/112 in laufender 
Verbindung ſteht, ſchmücken die Gräber. K, 


Kutno 
Vom Deutſchen Frauenwerk 

Auch im Kreiſe Kutno wurden die erften Nbe 
tigen des Deutſchen Frauenwerks verliehen. In 
Inwejenheit des Orksgruppenleiters ſprach bie 
Kteisbertrauensſrau v. Hahn zu den Anwen⸗ 
den und Überreichte den Mitgliedern der Orts- 
gruppe Kutno⸗Bahnhof und Gtadtpart die Ab⸗ 
zeichen, Der Ortsgruppenleiter Pg. Mülder 
führte dann die Ortsvertrauensfrau Pan. 
Biermann in ihr Amt ein, die ſich durch 
Handſchlag verpflichtete, die Frauenarbeit in der 
neugegründeten Ortsgruppe Kutno, Bahnhof Im 
natſonalſozlaliſtiſchen Geiſt zu u Die 
Kreionertrauensfrau dankte der ſcheldenden 
Drisverfrauensfrau Syſas für die bisher ger 
leiftete Arbeit, Ortsgrüppenleitet en. Hagtr 
horn übergab bie Seug der Orlsſtelle der 
Ton. Kadoſw und verpflichtete fle als Orts» 
vertrauensſtau. =i 
Unjejow 

Ein Umſchlaghaſen entsteht 

Auch in der während des Polenkrieges ftart 
mitgenommenen Stadt d die eine mar 
leriſche Lage am Ufer der Warthe hat, regt ſich 
erneut ſchafſensreſches Leben. Durch den ber 
reits im Gang befinden Bau eines Kanal 
armes an der Warthe wird ein 1 
hafen geschaffen, der für die weitere Entwick⸗ 
lung der Gemeinde recht förderlich fein wird. 


Handwerkliche Meiſterſchule in Polen 


Fachſchule im Wartheland für ftrebfame Handwerker und Facharbeiter 


Die einzige ſtaatliche Fachſchule für Maler, 
Tischler, Schloſſer, Schmiede, Buchdrucker, 
Schriftſeger und für das Modes und Tertilfad 
im Gau Wartheland befindet fih in Poſen. Dieje 
Schule will ſtrebſamen Handwerkern und Fach⸗ 
arbeitern Gelegenheit poen ihre bisherige 
Berufsausbildnüg mit einer umfaſſenden Mel⸗ 
an ede abzuschließen. enn Meiſter 
ein erfordert ein Jo vielgeftaltines Können 
und Wiſſen, daß die prakxtiſche Ausbildung allein 
nirgends mehr ausreicht; dazu gehört vielmehr 
eine gute Durchbildung aller handwerklich⸗ſech⸗ 
niſchen und haudwerklich⸗geſtalteriſchen, bzw. 
konſtruktiven Fähigkeiten, foie ein hohes hes 
t; Vetra cafe Können. Die Melſterſchule 
ermittelt diefe beſonderen Kenntniſſe. Ihr Ber 
ns ſoll nicht das Vorrecht Bemittelter fein, 

arum 1 weitgehend für eine Unterſtüßung 
der Meſſteranwärter Sorge getragen. Kir ber 
Ria weniger bemittelte Schüller ſtehen Aus» 
ildungsbeihilfen des Staates und Stipendien 
omie gelblihe Arntee ungen der Neig 
innungsverbände zur Verfügung. Der Nei 
miniſter Ir Wiſſenſchaft, Erziehung und Volker 
bildung hat außerdem das Schulgeld auf die 
Hälfte der im übrigen Reich üblichen Sütze 
herabgeſetzt. Auswärtige Schüler erhalten dar⸗ 
über hinaus im Internat der Schule Unters 
kunft und Verpflegung. Rü—. 


Die Welt ijt nicht Beute, ſondern Aufgabe 


Zu Beginn der Arbeltstagung des Gaite 
ſchulun amtes ſprach der Stellbertretende Gans 
leiter Schmalz Über die zielstrebige Ausrichr 
tung der 1 der Partei und dann 
über die größen Gedanken, die unſerem Kampf 
im Dften feinen letzten Ginn geben, Gauſchu⸗ 
lungslelter Brin ner ſtellte in feinen Uus: 
führungen die beiden Weltanſchauungen einans 
der gegenüber, die zum 1 70 angetreten find. 
Der Gegner betrachlet die Welt als Beute, wir 
aber als Aufgabe. In allen Schulungsſtagen 
milſſe die Partei die Mutter aller Dinge jein, 
Beſonderes Intereſſe und Veljal hatten dii 


Kindergartenſeſte im Kreiſe Kempen 

Das letzte Wochenende ſtellte in vielen Ors 
ten die bisher geleiſtete Kleinarbeit der NS. 
Voltswohlfahrt auf dem Gebiete der Kinders 
järten in den Mittelpunkt der Sffentlicfeit. 
In vielen Orten waren Eltern und Kinder 
verſammelt, um in den ſchönen Räumen ber 
Kindergärten bei Sang und Spiel, bei 11 05 
und Kuchen freie und frohe Stunden mitein⸗ 
ander zu verleben. Diele Anteilnahme am 
Singen und Spielen gab ſichtbaren Beweis daz 
für, bep die unermüdliche Arbeit der Ninders 
gärtnerinnen im Rahmen der Ne. Arbeit 
nicht umfonft ift, ſondern wie im Reih, jo auch 
hier im wiedergewonnenen Oſten große Erfolge 
mit ſich bringt und ſchon in den Jungen Kine 
derherzen den Grundjtein legt für Gemein- 
ihaftsjinn, Kameradſchaft, Ordnung und Gaus 
berkeit. 


Neuer Führer der Freiwilligen Feuerwehr 

Mit befonderer Sorgfalt ift an die Ausbil⸗ 
dung der Freiwilligen Feuerwehr in Kempen 
herangegangen worden. Junächſt war Polizets 
meilter Kehnſcherper beauftragt, den Ausbil⸗ 
dungsdienſt zu leiten, Nachdem in dieſer Aus: 
bildung ein gewiſſer Abſchluß erzielt worden 
ijt, wurde nunmehr mit der Führung der Wehr 
der Rarteigenoffe Rudolf Kempe beauftragt. 
Anläßlich dieſer Perfonalveränderung und der 
Übergabe der Wehr an den endgültigen Führer 
fand in dieſen Tagen eine große Übung auf dem 
Viehmarkt in Kempen fatt, der Bürgermeilter 
Koch beiwohnte, Zunüchſt wurde dem Biirger: N 
meiſter die Feuerwehr in ihrer ererziermäßigen 
Ausbildung vorgeführt, um dann anſchließend 
eine Feuerlöſchprobe bei einem Brandob jekt 
durchzuführen. 


Bauftubenten am Werk 
rd. Bauſtudenten find feit einiger Zeit 
per tätig, um den Althausbefik am Mbolfs 
itler⸗Plaß und in der AboljsHitlersStrahe 
aufzunehmen und Vorſchlüge für die künftige 
bauliche Geſtaltung in dleſem Wohngebiet der 
Stadt zu machen. 


Berfhönerung des Stabtbildes 


Nachdem gehn die Planungsarbeiten für die 
gun an ‚er Kreisſtabt Kempen zu einem 


an bie 


ſetoſſſen Aöſchluß gekommen find, wird ; 
m 


urchführung verſchlebener Neuerungen 


Jages nachrichten aus Leslau 


Regatta auf der Weichſel 
r. Die hieſige brd J . ver 
anftaltete am lehten Sonntag thre erite interne 
Regatta mit acht Rennen. Abends fand im 
„Deutſchen Haus“ die Siegerehrung ſtatt. 


Vortrag in der Volksbildungeſtätte 

„Deulſche Stege im Motorſpoxt“ Hieh das 
Thema des Vorlrages, den Schriſtleiter Hang 
Brei in der Hiefigen „WBoltsbilbungsftätte‘ 
hielt und babei den wundervollen Auſſtieg des 
beutſchen Motorſports mit Auto und Kraltrad 
wilrdigte, Aber erft nach dem Kriege wird die 
ungeheure Planung der Motorifierung in vol: 
fem Umfange verwirklicht werden. Der Lelter 
des Abends, Ard e ident Taube, uns 
derftrich bie arunbfähliche Bebeutung der Motor 
rifierung als ein in feiner Tragweite erit 
nur vom Führer erfanntes Problem. 


Nur noch eine Delf. Ortswaltung: Mitte 

Aus organfſatorſſchen Gründen wurden bie 
Ortswallungen der DAY. Leslau Oft, Welt und 
Nord aufgelöft und die geſamte Geſchäſtsführung 
nunmehr der allein beſtehenden Ortswaltung 
Mitte übertragen. Den ſeitherigen Ortsobmän« 
nern diejer Ortswallungen, den Parteigemoffen 


Seeger, Grimm und Döring, prat Kreisobmann 
Horn für ihre ftets gezeigte Einfahbereitihaft 
Dant und Anerkennung aus, In der Ortswals 
tung. Godetz wurden iy Hans Qocwel, in 
der Ortswaltung Moosburg Pg. Peter Doere 
wetler als Ortsobmann eingefeht. 


Die Kohlenverſorgung 

Die Kohlenverforgung wurde dieſes Jahr 
rechtzeitig geſichert, und können die deulſchen 
Volksgenöſſen bereits ſetzt [dom von ihren Koh: 
lenhändlern ihre Wintervorräte erhalten, Ent 
eee pen ſich einige Ber 
rlebsſührer bereit erklärt, ihren Geſol ſchafts⸗ 
mitgliedern Zuſchüſſe zu gewähren, um Die Bes 
Haftung von Kohlen zu ermöglichen. 


Shiehflände der Jägerſchaft 

Durch Gemeinfhaftsarbeit wurden in ben 
leiten, Wochen die. ſeßſtände auf dem alten 
Milltärſchleßplatz an der Warſchauer Stroke 
0 und durch Krcisſägermeſſter 
trud jet ihrer Bestimmung übergeben, Die 
Fügerſchaft hat damit ein Gelände, In dem die 
erforderliche elne Ausbildung erfol: 7 
en kann. Die Anlage iſt für Tontaubens, 
Pitolen⸗ und Bücfenihichen eingerichtet. 


M erfahren beruht darau 


N fogenannte Rich fate 


und Mortatsraum 


Darlegungen bes Lelters bes Hauptamtes Lehr: 
planung der Dienitftelle Roſenberg, Dr. Stell 
recht, Er zog die große Linie der Geſchichte 
des Kampfes der ariſchen gegen die jüdische 
Waffe nach und kam aus all dieſen geſchicht⸗ 
lichen Tatſachen zu der Schlußforberung, daß 
u Ordnung der Dinge wird in unſexem neuen 
Lebensraum dle beſten raſſiſchen Kräfte heran⸗ 
Arden millfen. Auf dieſes Referat folgte eine 
Arbeſtsausſprache mit Berichten aus den ein⸗ 
zelnen Sachgebietef. 


Arbeitstagung der RSB. 

In Poſen trafen ſich alle Kreisamtsleiter 
der NSW. des Warthelandes zu einer Arbeits⸗ 
tagung, an der auch der Stellvertretende Gaus 
feltet Po Schmalz teilnahm, NRidbtidend 
wurde die geleiſtete Arbeit der NEW, als wide 
tiger „Arm der Partei“, in den Sommermona⸗ 
ten besprochen. Gauleiterftellvertreter Schmalz 
I warme Worte der Anerkennung filr alle 
der Aufbauarbelt Beteiligten. Er wandte 
i hierbei beſonders an Pg. Leberecht, ber 
ih ſehr um den finanziellen Einſaß und den 
perwa tungsmähi en Aufbau verdient gemacht 
und feine Arbeit hier im Warthegau ſowelt abs 
ges offen hat. Pg. Leberecht gab dann ein ein» 
rudsvolles Bild des Einsatzes der NEW. und 
der Mittel, bie aufgewendet wurden. Im Etats» 
lahr 7 005 waren es bis ſeht über fünf Millio- 
nen Reichsmark und bis zu Beginn des neuen 
Elatsſahres wird man noch mit 15,5 Millionen 
Reichsmark rechnen mijjen. Der Geſamtaufwand 
wird alfo ohne das Winterhilfswerk und ohne 
die Umſtedlungsbetreuung 20 Millionen An bes 
tragen. Im Berlauf der Tagung wurden dann 
die einzelnen Gebiete eingehend behandelt. Abs 
schließend geb Gauamisleiter Steinhifber 
bie Richtlinſen für die kommenden Winters 
monate, die allein durch das Kriegswinterhilfs⸗ 
werk hohe Ansprüche an jeden einzelnen ſtellen 
wird. Gr gab feiner Hoffnung Ausdruck, daß 
id der füngſte Gau, Groh beuſclands weitere 
hin wie bisher auszeichnen möge. 


AE. 


Tages nachrichten aus Kempen 


Stadtbild herangegangen werden. Es ift trotz 
perſoneller Schwierigkeiten gelungen, t bie 
Stadt einen küchtigen Stadtgärtner 
zu gewinnen, dem nun vom Bürgermeiſter die 
Aufgabe übergeben wurde, den entworfenen 
Plänen über Schaffung von Grünanlagen und 
Vexſchönerung des Stadt⸗ und Straßenbildes 
Geſtalt zu geben. 


Wirischuft der E. Z. 


DOA.-Fundgebung im Landkreis 


Der Gauverhand Düffefbor| des BDN, Dir 
Patengau des Landkreiſes Litzuannſtadt Ken 
BDA. Arbeit, hatte als beauftragten Redner i 
Dr. Ziegenbein entſandt, ber dleſer zany 
in Alexandrow, Konftantinow und Andree Ä 
zu den Polftiſchen Leitern und den Angehörige 
der Gliederungen und angeſchloſſenen, Verba 
den der NEDUR, ſprach. x 

Eingangs feiner feſſelnden unb gropengelif 
ten Rebe übermittelte g. Dr. Ziegenbein 
Sa vom ef an En Gi 

ortführung feiner Anſprache ſchilderke 
tiefen Sinn des heiligen Stromes der Deutgen 
und betonte, daß bieler im Herzen bes Boll 
einen beſonderen Play einnehme und fett Mt 
zelten und in alle Zukunft hinein bie Geniu 
eines jeden set en Menſchen verkörpert. i 
weiteren Verlauf feiner mit grohen Beifall 10000 
enommenen Rede ſprach Pg. Dr. Ziegenbel 
Über die Arbeit des BDA. der Redner h 
derte nun in großen Zügen die einzelnen. A 
pa ber Sig des Großdenſchen MEIN 
Härte vermieden werden kön 
wenn nicht der abgrunbtiefe Haß und Jen 
unferer Feinde eine blutige Audefnanderſehung 
55 ſchworen hätten. Moien fei der 00 
ige theber hierzu geweſen. Wir Denthe 
würden an ſich keinen Haß kennen, aber uſſen 
Ehre und unfer nationaler Stolg verbiete 
uns, irgendeinen Verkehr mit bem polniſchen 
Volttstum zu unterhalten. Das felen wir ga 
allem den 60000 von Polen ermordeten Voll, 
genojfen aner Enbilc ift ber Traum une 
gröhien Männer In Erfüllung gegangen, DIET 
inhelt aller Deulſchen, die wir ausschließlich i 


Belchatow 
Erfolgeeihe DRK. Schulung 


In Welchatom, wurde für Boltsgenoffen ah 
Velchatow und Umgegend, darunter auch Ang, 


hörige 
ein 20 Doppelftunden umfalfender Lehrgang de 
Deuſſchen Roten Kreuzes durchgeführt, der MEZ 
t Say mit einer Prüfung les Abſchlah 
and, Die Prüfung, die ſich auf erite Hufe he 
inglüdsfülfen eritrette und der ſich 92 Surf 
teilnehmer unterzogen, ergab ausgefproche 
ute Ergebniffe. Es verbleiben dem Role 
reug als Grundlage eines I Belchatow 10 
Umgebung zu bildenden DRK. Zuges 20 Helle 
und Helferinnen. Auf einem kameradſchaſftlichen 
Beifammenfein wandten fih der Amtskommiſſal 
Tralmer und ber pae DRR, w 


dem Führer verdanten, N 
t 
j| 


Dr. Blacher mit Anſprachen an die Teiln 
mer, in denen fie befonders auf die tete Einfa 
und Opferbereitihaft als bie alleinige Nich 
ſchnur des Handelns hinwleſen. 1 


Die zukünftige Mietpreisbildung im Warthegau 


Von Landgerichtsrat Kleinschmidt, Leiter der Preisbildungsstelle in Posen 


Durch die Preisbüldungsnerordnung vom 18, 1. 
1999 war beftimmt, daß die Mieten über den Stand 
vom 1, 9, 1939 ncht erhöht werben dürfen, Die Ein ⸗ 
führung eines solchen Preisftopps war notwendig, 
um zunädft ein genaueres Wild von der Mietzins 
neftaltung im Gau zu erhalten. Die Unterſuchungen 
ergaben, daß die Mieten in Ihrer Höhe im ganzen 
Gau 0 unterihieblih waren. Auffallend war ber 
Unlerſchled in der Miethöhe zwilhen den ehemals 
Bien lern und den ehemals rüſſſiſchen Geblelsleſlen. 

ies beruhte darauf, daß während der 3 
Zwiſchenherrſchaft elne eigene Mietpreſobſldung 
nicht erfolgt war, fondem die Polen auf ber Fries 
densmiete in den Gebietstellen e dlefe aber 
perſchleden umgemerlel hatten. Während 100 deut- 
Ihe Mark in 123 AL umzurechnen waren, waren 
100 Rubel in 200 gl. umgnrehnen, Die vollkommen, 
unterjhledfihe Mietprelsbilbung flihrle dazu, ich 
Im Ge; eniak gun Allteſch von ber Arledensmfele in 
den eingenlieberien Oftgebleten le zu Ts 
fen. Durd die Anordnung über die Dielsinsreger 
lung in HD? vom 29. 11,1940 (behält für 
Lihmaunſtadt einjtweilen Gultigkeit) wurde erimas 
lig das SBictmletenverfahren eingeführt. Pleſes 

„ daß „wischen der Raums 
fache einer Wohnung nd bes Höhe der Wopnungs⸗ 
miete ein beſtiumtes Verhältnis beſteht, Wird für 
ben qm Wohnfläche ein beſtimmter Preis Teitnefeht, 
o tann die Mohnungsmlete leſcht errechnet werben, 
enn die Nopnraumftäre ergibt N aus den Bau- 
zeichnungen ober Tann von den Mielpartelen ausge 
meſſen werben, Durg die Multipfilation ber Au 
Zahl mit dem Teftae ejen am Prelo läßt ſich die 

ele ertichnen 

Natiiıfih kann ber „Preis für den Wohnraum 
p 5 ppe nid! einheitlich, ein, 
Es milten die Fröhe und dle fäbtehanfihe Mus- 
ſeſtaltunng der Gemeinden beridjihtigt werben, ba 
I für de Höhe der Baukoſten von Bedeutung Ind. 
ie Verordnung über die Miet. und 
e In ben 215 
derien Oftgebieten vom 15. f. 1941 9 
telft die Gemelnven bes Gauer in vler Gruppen 
cin, Um die Kaufkraft der Bevölkerung zu beride 
ichtigen; Aft ‚hierbei ne von der Lohnklaſ⸗ 
jenelnteltung der geltenden Tariſorpnungen aisne 
gangen worden. Innerhalb der vier rloklaſſen 
wird zwilhen Alte und Neubauten und Worder⸗ und 
chene unterſchleden. Alibauwohnungen Im 

Bohnuugen in Häufern, die vor dem 1. April 1924 
begugsiertig geworden find, Die Nihtjähe unters 
ſchelden NO weiter nach der jeweiligen Zimmerzahl, 
well die anteiligen Baufoften am höchſten für eim 
Aan &üohnungen find, benn auh ee 
Hören Nebenräume, deren Bantoften bel mehtzlmmes 
rigen Wohnungen fih auf die Miete von . im 
mern verteilt, Scliehlih mußte noch der Nusjtate 
Aungsquftand Berüdfihligt werden. Iſt ein Paus 
mit Zentrafhelzung, Warmwallerverforgung, einge 
baufem Bad ulm, derſehen, ao waren felne Baulo. 
ften höher, als wenn es nur ien ‚ohne Bades 
enthält, le imtele-Werord⸗ 
nung fieht vier Kupitasiungngtünnen, vox. 

Bie Michtſäne beziehen ſich auf Wohnungen In 
elne und zweigeſchoſſigen Ha lern ober auf Mittel- 
aelho] 1 miehrgeſchollger Häuser. Das 
Erdgeſchoß zählt babei als Feſchen, Wel breinefholtis 

en Hänfern ift für Erpgeſchöſfwohnungen und fiir 
Wohnungen im zweiten Obergeihoh, bel vlergefofe 
figen Wohnungen ift file Crge lofio en um 
tilt Wohnungen im britten DObergelhoh, bei fünfger 
hofigen Häufern ift für Grönelhahwohnungen und 


1) Die Verordnung ift Im Verordnungsblatt des 
Reichsftaltpaklers abgevruck, 


ir Wohnungen im dritten Obergeſchoß ein Toll 
er 9. vorzunehmen. Auch fir Sertergejdi 
und Dahgeihokwohnungen ind eniprechende 
läge zu machen, während für Wohnungen in G 
jamilienhäufern ein Juſchlag von 1096 geſord 
werden darf. BR. 
er austechnen will, wie hoch fene künſtihs 
Miete, if, muß bie L Dftmiel-Wmorbitung voniai 
Auguft 1041 (ausgenommen der Gtabifrels 
mannftadt) zur Hand nehmen. Gr fieht zung 
na, qu welder ber vier Gruppen ble Gemeinde M 
p „ in der er wohnt Iſt bas aus por 0 
. 4. 1924 bezunsferiin geworden, ſo zählt es 
den Altbauten, andernfalls [nd vie Nictfähe 
Neubauten ber betreffenden Gemeinde maßgebeh 
Alsdann wühlt er die Nichte für die Jims 
einer Wohnung, Dabei ift au beachten, da 0 
immer nur Räume gelten mit mehr ale 10 di 
rundſläche, im der Raum hetzbar Ift und a 
ttelbare Belichtung und, Beli 


reichende numi 


m 
multipli 
Fläche, N al W. 
abschluß gilt, Keller- und Wi 
bejonbers berechnet, ebenſe, 
innerhalb der 
haue oder im Hof 
I ſehr unrattonel 

luke 


icht Sofetio, die n 
m, aljo im Tre 


men oft 
lache ein, Deshalb ift Im 

eftimmt, daß Balton» 
nur mit beftimmien 1 in tafak u 
ven find, Wird die unter Berſlcſſchligun elek, "a 
en e r a e 150 m0 | 
jah pro am multipliziert, jo er e 10 
miete. An Bieler” Grundmiete, er evtt, ee 
nach ber Goſchoßſage und ein Julian von 10 e 
Einfamitienhäufern zu machen. Die auf diele mul 
ermittelte Miete N nad der Oftmiet-Berardniijg 
zulälfige Miete. War die Hoherige Miete D ‚tea 
muß der-Wermieler Ne mit Wirkung vom 1. Gh N 
ber 1041 port auf dle nach ber eee 
aulüffige jene ſenten. War die bisherine “am 
niebriner, fo barf die Miete erhöht werben. pi 
1. September 1090 darf ſedoch die Miete um 
ens 20% der bisherigen Miete ab 1, 
er in Ablkinden von, je einem Mlerteljahr DIS 
Erreſchen ber vollen Nihlfahmlete jeweils u 
tere 10% des bisherigen Mictinies 
werben, (gt) 
(Eine weltere Abhandlung mit Weifpieten 1% 


Steuer-Osthilfe und AgrarvermögeN y 


Bekanntlich ift nach § 15 der Oft-Stenerhilfe e 
ordnung das in ben A N Ieh Dftnebie en h 
legene land» und forftmleilmofttice Bermönen si 
das Betziebonermögen mu r nermönenofleuszl le 
Towelt en Mh 250000 fberfteigt, In einen be 
dom O. Suni 1041 erklärt id) ber Selomiti 


0 


Finanzen damit einverſtanden, daß bei ber 


N 
ung bee #15 bei lanbe und fortirita tidene 
trieben außer ven Schilden, l eee 
des land- und biegen e Geltlehes, gel 
Nötlgt werben, bie nach, em Wei eme enge 
als fon dige Vermögen geltag, alfo gahlung nam 
Gefpforberungen, Werkpaniere und ber Ibor NET um 
malen Beltand binausnehende Aberbeftand M 
laufenden Belrlebemiktein, 


der Gendarmerie und ber Fermätloneh 


Ehme 
Hay bah m 
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Schwägerin 


Erika 


in Alter vo 
Betfihieben | 
der Yadi 
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Sonnabend, 
Ihenhalte 
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. Am 11. 
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1 Rori 


gero conil 


10 
rige i 
erden. 


e um 


„Am 28. Auguft 1941 fiel im Often für 
Jae und Vaterland mein innigfte 
neliehter Gatte und Batt, der 
Soldat 


Emil Simie 


Im nter von 24 Jahren. 
In tiefer, ſtolzer Trauer; 


Die rau, TÖN 
and Fan A ArT 


0 


nag Amener bringen wir die traurige Nach. 
eh Meine inniggellebie rau, meine liebe 
, Tomter Schwiegertochter, Schweſter, 
Gwägerin And Tante 


Crita Neher, geb. Worbs 


Aller von 82 Jahren, am b. d. M, In Berlin 
fac eden, ift, Die Beerdigung fand am g., Sepe 
mber 1941 dafelbit alt. 


Die trauernden Hinterbliebenen 


ud kurzem, aber [merem Reiden werfhich 
du 18 . unfer innipftgellebler Sohn, Gru, 
„ Schwager und Coufin 


Erwin Bruno Ziegler 


Im blapenden Alter von 20 Jahren. Die Be, 
Sblgung unferes teuren Entihlafenen findet am 

imnabend, dem 19. d. M., um 10 Uhr von der 
Aachenhalle des evangelilhen Frledhoſes in 
Iblerz aus ftatt, 


In tlefer Trader: 
Die Hinterbliebenen 


Nach langem und ann gelben verſchled 
Am ii, Geptember meine lebe Gattin, unjere 
Anigfigefie te Mutter, Tochter, Schweſter und 

g 


Marin Road 


geb, Landmeſſer 
Im After von 35 Jahren, Die Beerpigung finbàt 
alen, bem 14, Gepienber, um 4 Ahr dom 
Mauerhäuſe, Scharnhorfiftrahe 98, aus auf bem 
Auen katholischen Friedhof fiat. 
In tlefer Traner: 


Gatte und Hinder 


12. 0, 1041 perſchleb in Lihmannftadi A 
mein lieber Mann und trener Bater 


Hermann Mäggi 


geb, 4. Suli 1889 in Lettland 
, Die Beerdigung findet Sonntag, den 14. d. M. 
In 17.15 Uhe von der Kapelle des evangelischen 
Ariebhofes (Wiesnerſtraße) aus ſtatt. $ 
In; tiefer Traner: 
Die Frau und der Sohn 


mailt 


Am 11. Seplember ijt nach langem, ſchwerem 
ehe unfer Lehrlingewart der Pester nung 
N Sihmannftadt 


Mapimilian Saini 


Mrftorben, Wir verlieren In ihm einen treuen 
Serufstanleraden, Sein Andenten werden wir 
litis in Ehren hatten. 
Die Verwaltung 
ber Arifeurinnung in Ligmannjtadt 
Die Mitglieder der Brlfeurinnung werden ge 


beten, um 16 dhr vor ber Ceſchenhalle (Wiesner, 
aße) zu erfeinen. 2 


Dankſagung 

i Ergelffen von der aufrihtigen Antellnahme 
ti ber Beſigttung meiner Schweſter Wanda 
eymart [prede 10 all den Lieben meinen timig. 
Dont aus. Ihgbeſendere danke ſch Herrn 
jtor Doberjteln fr eine Tröfteomorle am 
abe, den Kran, d Wiumenfpenbern und den 
be um Grate: Cany beloner netten 
prede ich noch rau Qeontine Märtin aus, 
Sie hahd mir In meiner Bercinjaming mit Nat 
Ad Tat Dei, heforaie alles Schwere mit mit, 
d, die gebe höret nimmer auf, fle ift jtärler 

der Tod, 3 

In Hefem Harm: Cfolra Preumart 


B| Sonntag, 


| Sonntag, 19,90 Uhr: Evangelisation. Mittwoch, 19, Uhr: Bibel 
Al hvangeiisation. Kar 


tage 7. 


Kirchliche Nachrichten 


St.-Trinltatis-Kirche (am Deutschlandplatz). 14. Sonntag 
nach Trioltatis, © Uhr: Frühgottesdie Schedler; | 
10.30 Uhe vaim.: Maupigollesdienst mit hl. Abendmahl P, 
Wudel; 2.30 Uhr nachm. Kindergottesdienst; 4 Uhr; Taut 
kottesdienst;, 6 Uhr: Abendgoltesdienst, F. von Ungern-Sterh- 
berg, Mittwoch, 7,30 Uhr abends: Bibelstunde, P. Wudel, 
Altershalmkapalie, Schlageterstr. 40, Sonntag, 10 Uhr vorm. 
Lesegottesdienst. Mittwoch, O Uhr abends: Bibelstunde, F. 
Schedler, Methaus In Zubardz, Bauführersir, 3. Sonntag, 
10.30 Uhr vorm.” Gottesdienst, P, Schedler; 2.0 Uhr 
nachm.! Kindergottesdienst, Mittwoch, 7. Uhr abends: 
Dibelstunde, P. Welk.. Zdrowis, Nachrichterstr. 30. Sonntag, | 
10 Uhr vorm.: Gottesdienst von Ungern-Sternberg: 12. Uhr] 
mittags: Kindergottosdienst, ammiung Im Baluly, Neus 
sulztelder Sir, 97. Sonntag, Unt nachm.: Kindergottes- 
dienst, Donnerstag, 7.30 Unt abends; Dibelstunde,, P, von 
Ungern-Sternberg. 

s1.-Johannis-Kirche (Könlg-Heinrich-Straße 60), 14. Sonn- 
tag nach Trinitatis, 14, September (Tag der Inneren Mission), 
8 Uhr; Prühgoitesaienst, . Doberstein; 10 Uhr: Uauptgot: 
tesdienst mit Feler dar hi, Abandmahls, P. Taube; 12 Unt: 
Kindergottesdienst, P, Doberstein; 3 Uhr uach Taut- 
gottesdienst, P. Taube, Oemelndosaal (l. Stock), Mon, 
tag, 18. September, 8 Uhr abends: Singgemeinde, Musikwart 
Weiß, Mittwoch, 17, September, 7 Uhr abends ‚Dibelstunde, | 
P. Taube. Sonnabend, 20. September, 7 Uhr abends: Gebets- 

Dobersteln. Bi Dienstag, 
© Uhr abends: Fraueı 

7 Uhr abends Vorbereitung der Christenichre, 
8 Uhr abends: Helferstunde, P. Doberstein. Fri 
Donnerstag, 18. September, 5 Uhr nachm. Andacht, 
Karlshot, 14, Sonntag nach Trin, 14, September, 9.3 
Kindergottendienst; 10,30 Uhr: Gottesdienst, P. boberstein. 
Hrelsenhelm. Diens und Freitag um 7.30 Uhr früh Mors 
genandacht, st, 
Abend um 


St,.MatthllsKirehe (Adolt-Mitler-Strabe 283). 14, Sonntag 
mach Trinitatis, 8 Uhr: Frühgottesdienst, P. A. Wannagati 
9 Uhr: Kindergotesdlenst, P, N. Meyer; 10 Uhr; Hauptgot 
tesdienst mit hi, Abendmahl, P, E. Meyer; von 3.30 bis 4.30 
Uhr werden die Taufen vollzogen, P, A, Wannagat, Matthäls 

l, 6 Uhr: Frauenstunde, P, B, Meyer; 7 Uhri 
Männerstunde, P, B. Meyer. Mittwoch, 6 Uhr: Jugendstunde; 

unde, P, A. Wannagat; . Uhr. 


Sede . a, 10 Uhr: Oottendienst, P. 
A. Schmidt; 11,30 Uhr: Kindergottendienst; 17 Uhr: Gottes- 
dienst In Wuldborm (Rogi), Mittwoch, 19 Uhr: Bibelstunde. 

Dlakonissanhaus-Eiliabath-Kapelle. (Nordatrai Sonn- 

„ 10 Uhr vorm, Gottesdienst, P. B. Löffler. 

th, Kirche Erzhausen, Sonntag, 14. Soptember, 10 Uhr: 

Oottesdienst, P. Winger; 11,30 Uhr: Kindergottesdienst, In 
Tuschln, 10 Uhr: Oott t mit Abendmahl, P. Sauerbrel. 
Montag, 4 Uhr: Kinderstunden; 0.30 und 7.30 Uhr abends: 
Jugendstunden, Mittwoch, 7 Uhr aben Oemeindebibelstunde. 

Ev. Brüdergemelnen: Litimannstadt, Ludendortistraße 56. 
Sonntag, 10 Uhr: Kindergottesdienst; 3 Uhr: Predigt, Pred. 
Kautz, Donnerstag, 7 Uhr: Bibelstunde, Pred. Kauta, Pabla- 
nice, Johannesstruße 6. Sonntag, O Uhr: Kindergottesdienkt; 
2,30 Uhr: Predigt. Donnerstag, 7.30 Uht: Bibelstunde, Pred. 
Ullanet. y 


42), 


Ev.-Juth. Freikirche in Litzmannstadt, Danziger. Straße 85. 
10.30 Uhr: "Gottesdienst; nachm, 3 Uhr: Kinder: 
goltesdienst, P, Müller. Mittwoch, 20, Uhr: Bibelstunde, P. 
Malschner, — St-Petel-nemelnde, Krefelder, Strade 60, Sonn- 
tag, 8,30 Uhr: Gottesdienst. Donnerstag, 19.30 Uhr: Bibel: 
stünde, b. Müller, — Dreleinigkeilsgemeinde in Andrespol. 
Sonntag, nagim, 4 Uhr; Gottesdienst, P. Müller. 


es; i 
Christliche Gemeinschaft (Landeskirchliche — Leiter Pa. 

sior Paul Otto), Litzmannstadt, Friadrich-Goßler-Strabe B. 

Sonntag, 8.45 Unti Gobetst 18 Uhr: gemischte EC- 

Stunde; 19 Uhr: Evangellsatlon. Donner 

Stunde, 10. Sonntag, 15 U 

Mittwoch, Bibelstunde, 

Sonntag, 8.45 Uhr: Oebetstunden: 18 Uhr; Kvangelisatlon, 

Kurlandstrade 45, Sonntag, 8,48 Uhr: Gebetsluäde; 19 Uhr: 

Evangellsatlon, Litzmannstadt-Süd, Donaustrae AS, Sonntag, | 

9 Uhr: Gebetstunde; 10 Uhr: Gottesdienst; 18 Uhr: Evangeli: | 

sation, Montag, 16 Uhr: Prauenbibeistunde, Freitag, 19 Uhr: 

allgemeine Bibelstunde, Lltzmannstadt-$iid, Norderneysir. 14. 

stunde, Radegast, Orlne 

hof, 

19 Uhr: Evangellsation, Al 

Sonntag, 9 Uhr: Gebetstuhde; 


Sonntag, 18. 
7. Sonn 
ice, 
15 Uhr: Evange- 


Gobetstunde; 
lisation, 


Kallsch, Ev.Auth, Kirche, Heute, 19,30 Uhr: Wochenschluß- 
gottesdienst, P. Maczewskl, Sonntag (14. m. Trin), 10 unt 
Gottesdienst, P, P. Grave; 11:90 Uhr: Kindergatte 
(Hayanstraße 6). Dienstag, 10.30 Uhr: Bibelstunde. 
delde, Sonntag, 10 Uhr, Gottesdienst, P. Maczewskl, 


Kallsch, Christl. Gemeinschaft (Haydnatrade 0). Sonntag, 
11,80 Uhr: Kindergottesdienst; 10 Uhr; Evangellsatlon, F. 
Mncrewskl und P, Orave. Dienstag, 17 Uhr! Prauenbibel- 
atunde, Mittwoch, 19 Uhr: Mibelstunde, Sonnabend, 10 Uhr! 
Onbetstunde, 

Helilg-Kreuz-Kirche (Ecke Melsterhaus: ung König-Heintich 
Straße). 8,90 Uhr: Frühmesse; 9 Uhri h). Messe mit Volke 
kesing; 10 Uhr: Ablaßgottesdienst für Wehrmacht- und Zivil: 

mniüßlich des Festes der Kreuzerhöhung: 13 Uhr: 
Spätmesse; 15.30 Uhr: Vesperandacht mit Prozession und 
Predigt, 

Pattanice, Marlenkirche: O Uhr: hl, 

Konstantinow. Ablaßgottesdienst auf 
verlegt, 


Welun. Franzlskus-Pfarrkirche für die deutschen Katho- 
Ilken; Sonntag, den 14. 9, 1941, Oollerdionste um 7,80, 9,30 
Mochamt mit Predigt und Segen, 11 Uhr mit Segensandacht 


Messe und Predigt. 
nächsten Sonntag 


Bot die L. J. 


Das Radio tién brant nien - 


die Bermühlung unferer Toter 
Ruth Marſchner 


mit Herrn 
Bruno Benz 


und 
220 Bolt, zu 
abend 15—17 


Beliftellen, Birte, mit Rahmen, 
Malrahen, 
verlaufen Gonn: 


straße 40, W. 58. 


dann Ruf 168-17 


Wir schlöken voten 


Bobnerbeien, 


Uhr, Gneſſengu, 
28524 


Ankant NALOGI 


Qualitäts- Fach · Beklaidung 


Schmechel a Sohn 


für Haus- und Industrlobodart 
in rolcher Auswahl vorrätig bol 


Adolf-Hitler- Straße 90 
Gummiwaren | 


Ap 


Herbert Hahn 


Landesprodukte und Mühlenerzeugnisse 


bummi-schwalm 


Adolt-Hitler-Straße 121 
Rut 189-87 und 177-86 


Arbeitsaufträge 


die sich für männliche und 
weibliche Gefangene In Zollon 
olgnet, gesucht, Meldung: Ar- 

itnverwalttng dor Unters- 
Haftanstalt,LitemannstadtFrlod- 
rich: Goßlor-Str. 20. Ruf 101.08 


e 


verkauf 


tbt 
Spolohor-Diro: Askanlerstr. 1 +4 Kohlenstr. 
Eigener Fuhrpark +t Logerhluser mit olgos 


Brotgetreide 
Industiiegetreide 
Futtergetreide 
Olsaaten 
Rauhfutter 


Mühlenerzeugnisse 


Bestellungen für 


Winterkartoffeln 


nehme ich jetztschon entgegen 


Litzmannstadt 
+ Adolf-Mitior-Steado 121, Nut; 282-04— 05 
Rat: 282-04—05 


Blolsanschlüssen 


Industrie, Handel 
und Gewerbe 
benützen 
zur Ersten Hilfe 
die 


Hausapotheke 


(29.— RM) 


Theodor Freyberg 


Radio-Handlung und 
Reparaturwerkstätte 


KALISCH, Hindenburgstraße 28 


Mit 


Kellerfesten Winterkartoffeln 


empfehle ich sämtlichen 


Gaststätten, Werkklichen 
Lebensmittel-, Obst- und 
Gemitise-Geschäften, 
Kartoffel-Rleinverteilern 
zur Lieferung Oktober—November 
sich einzudecoken. 
Bestellungen nimmt schon jetzt entgegen 


Roggen- und 
Weizenmehl 


liefert prompt und in 


guter Qualltät laufend: 


HERBERT STACHE 


Landwarengroßhandel — Mühlenerzeugnisse 


Litzmannstadt 


Ziethenstraße 84 (Ecke Buschlinie) 


Fernruf 132-03 


1 An- und Verlauf I 


von Möbeln, Teppſchen, Gardinen, Wälhe, Un 
jügen, Kriftall, Gold, Silber, Kaorrädern, Nä! 
mafhinen, Photos, Olgemälden, Untiqutiiten 
Mufltinftrumenten uf. 


Johanna Alexandroff 


Meilterhanlol:rahe 40, 
Ede Bulhlinie, Tel. 14641 


Licht- Kraft- und Signalanlagen 


Reparaturen und Wicklungen 
von Elektromotoren und Dynamomaschinen 


Artur Kurtz 
Ostlandstraße 101 Ruf 240-86 


Mben wir hiermit befannt. 


Luxus,Couch, neu, mit Bücher 


Kleinverteiler 


Die Eltern 


ſchrant preiswert zu verlaufen 


Moltteſtt. 46, W. g, von 


Ambulanter Handel 


man b. 18. Sept, 1041 


18—19 
enſſraße ih 2850: 


Uhr, 
2 Holgbeitftellen, 1 elektr. Hänge 


lampe zu verkaufen. Ungebote 
Ro unter 4037 an bie Lg. 28194 


tta en, Angebote | oz 
it 9002 ARCHE Fi er. Neuer Sportwagen zu vertaus 
en N 


SU don 9-18 u, 15. —15 Ahr. fen, Buſchlinie 164, W. 12, 


Schrott 
pp APE? 


Großküchenbetriebe 


decken Ihren. laufenden sowle den Winterbedarf an 


1 Speisekartoffeln 


Kartoffelgroßhandtung Oswald Abraham 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 107 Ruf 101-50 


J Beerdigungsinstitut 


Gebr. M. und A. Krieger 


vorm. K. O. Placher 
König-Heinrich-Straße 89 


der Art u. Men; 
go holt sofort 


Spielplan der Litzmannstädter Filmtheater von heute 


4 För Jogendliche erlaubt. ++ Für Jugendliche über 14 Johre erlaubt 


KA 


CASINO 


Straße 67 


RIALTO 


Maisterhausstroße 1 


Der erfolgreiche Film der Ula 
Der Gasmann 


Sonnt,, 101 Wechenschau-SendervarsL.+ 
Sonntag, 12.00: Wir erinnern uns gernt 


Das Lustspiel der Terra 
Familienanschluß 


Sonnlag, 12.00, Von Heidelberg zum 
U ‚u. Die neueste Wochenschau* 


Schlogetentroße 20 


Wogen Renovierung 
geschlossen 


PALLADIUM 
__Bähmische Linla 16 
16.06, 18.00, ie) 
Verwehte Spuren 


MIMOSA 
Buschlinle 178 
EN, 3 


2 GLO RIA 
udendorfisttaße 74/76 
5.0, f * 


Ershousan 


0, 20.06 


7 Jahre pech“ 
ROMA 


Hoentraße 84 
160, 1 WERT 
Geschichten aus dem 

‚Wienerwald ** 

CORSO 


Schlogstartroße 204 


13%, 16.3, 9,0 


reitet für 
Deutschland * 
Sonntag 
Dell, Europa 
Palladium 12,00 
Roma 11,30, Mel 
imora 


Cano 
Gloria, Tan Ih, 17.30, 1.80 
Muse 15,00 


Privat-Tanz-Schule 


‚Adolf-Hitler-Stroße 88 
Ruf 260-00 
Beginn der Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene 
zwischen dem 23, und 29. September 1941 
‚Auskunft und Anmeldungen im Gesellschöltstanz 
für Kinder, Schüler, ‘Erwachsene und Ehepadre täglich. 
Anmeldeschluß am Freitag, 19. September 


Einzel. und Privatstunden zu jeder Zeit, 
Verlangen Sie kostenlose Prospaktel 


Reidisganfheater Posen 


Spielplan vom 14. bis 21. September 


N 

Oper von Carl Maria von Wol 

Hi Ror rt, Innzenleron; 
Wahlmiete — Frelor, 


enira — Romanische 

Musikalische Leltung: 
ich Rauch. Antang 18 Uhr, 
e 


Som 
Großes 


Montag, 


3. Fofnungev 
Kleines Haus 


P: EI Min 
spial von G: saing: Inszenierung: 
bilder: Paul Haferung. Anfang l 
vorkauf 


m — Dust 
Hans Tage Bühnen. 
Uhr. Froler Karten. 
Dienstag, 16.9 
Großes Hans 


Tdschüt Smlsche Opor 
von Albert Lortzing, Musikalische Laltung: Max Stumböok. 
Toszenlerm Master, Anfang 15 Uhr. Wahlmiote 
ud frolor Karkenvorkauf 
Irisch 17 9, Tias und frolar 
Großes Haus 


Mittwoch, 17.9 mo Vorntellung für die Wehrmacht: Minna von 
Kleinen Haus ‚Anfang 15 Uhr, Koin Kartonvarkauf 
Rothschild 

Eberhard, Wolfgang, Mo 

Bühnenbildor; Hainer HIL 
und freier Kartenverkauf 


ane g 8 
Anfang 18 


ung für die NSDAP.: Rothachild 
erloo. Anfang 18 Uhr, -Kein Karten- 


Großes Haus 


Sonnabend, 20, 9. 


Neuelnstudierang! Ingeborg. = Kamblle von Gant Gab, 
Kleines Haus Ans Tögel, 


Instanlerun; ‚übnenbild: Paul Haferung. 
‚Anfang 18 Uhr, Dutsondkarle und freier Kartenverkauf 
elta. Anfang 18 


Der Wit 
Großes Haus Kartonvorkaut 


Minna von Barnhelm, Anfang 18 Uhr, Dutzendkarte 


jag, 21 
‚Kleines Haus und freier Karten verkauf 


Dorlangt in allen 
Gofttätten und 


Kaffee-Restaurant 1 AENA 


Früh ⸗Vorſtellung 
Morgen, Sonntag, 12 Uhr 


Ein Heimatfilm 


von bezaubernder Schönhelt 


TER ZU LITZMANNSTADT 


STADTISCHE Se BUHNEN 


Sonnabend, den 18. September 1041 


Uta von Naumburg 


Schauspiel von Felix Dhtinen 
Anfang 19.80 Uhr, 
1.Vorstellung für d. Sonnab,-Miote, Frolor Verkauf 


Sonntag, don 14. Soptembar 1941 


Das Land des Lächelns 


Oporotto von Frans Lehár 
Anfang 19,80 Uhr. Froler Verkauf, Wahitr, Miete, 


HELENENHOF 


Sonnabend, ab 17 Uhr, Unterhaltungsmusik 
Sonntag, von 15 bis 17.30 Uhr 


Unterhaltungsmusik 
und von 18,80 bis 22 Uhr 
Großkonzert 


ausgeführt vom Musikkorps der Schutzpollzel 
a Leitung: Hustkleiter Konten 


„Wir erinnern 
uns gem..." 


Das Tobis-Magazin 
von Malbran 
mit 
Adele Sandrock / Ronato Millor 


w 
Pita Bonkhaft / ildo Mildohrand 
Zarah Leander / Mady Rahl 
Ma Waldmiller 
Albers / Willy Forst 


Forner la Programm: 
Die droi Smaragde 
Elne Kılminalkompdlo 
und der Olympla-Kulturflm 
Höchsten Gllick der Erdo 
auf dem Rlickon 
der Pfordo 
Dio nonsste 


Deutsche Wochenschau 


Früh-Vorstellung 
Morgen 12 Uhr 
Jugendliche zugelassen! 


Lebendige Vergangenheit! 
Durch das Shlöfier und Burs 
enland von Heidelberg bis 
‚othenburg. ob der Tauber, 
Das beriýmie Maven Behin: 
Auf ber Schwarzwald s Auto» 


Straßenbahn Nr. 9 


Eintritt: Erwachsene 50 Rpt, Wehrmacht u. 
Kinder bis zu 14 Jahren frei, 


CASINO ® 


Hochſtraße zur Bühler Höhe. 


Rund um den Bodenſee. 
ſrledrichshaſen, Mae 
Überlingen, Infel Mainau, Kon 
tang dis“ Inſeſ Neal 
Selle mit dem Rhelnfall, 
St, Ballen, Bregenz, Nindau, 
die Injelftabt, Bad Schachen, 
Langenargen u. ö. a. 

J 606% 6% % 
Im Vorprogtammt 


Die neueste 
Deutsche Wochenschau 


&RIALTO 


IKnaben-Anzüge| Se“. 


STER r s SEPT, 


pn win dag 


Mädchen-Mäntel, 

Mädchen-Kleider, 

Ölumhänger für Klein- 

mädchen, Babykleidchen 
bei 


aul Friodenberg, Adolt- 
rabo 204, Fernruf110-6: 


Vigzmanuſtüdter Witmaterlals 

2 handlung kauft ständig Alteſen, 
Auf mania wied ee holt. 

ADOLF-HITLER- (STRASSE AR, 12 8 e e 

DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN II] © Sb Gir ber 8, Wr 128 


Hemer Klöhn 


Kartoffel-Großhandel 


Vom Reichsnährstand 
zugelassener Empfangsgroßverteiler 
Litzmannstadt 
Schlageterstraße 41 Ruf: 168-48 


Lager Buschlinie 85 


Lieferant 
für 
Großküchen, Gaststätten 


Einzelhandel u. ambulantes 
Gewerbe 


„our Stadt Wien” 


mit herrlichem Garten, goolgnet 
für Famillonausflüge 


Breslauer Strode h / Rut 10615 7 (Btrabanbahn-Lin 1 
Jeden Sonnabend und Sonntag ab 16.30 Uhr 


Wiener Musik 


Tanzschule Trinkaus 


Horst-Wessel-Straße 68 (früher 28), Ruf 207-91 
ie nouen Lohrzirkól böginnen: Für Steptänzo 
am Dionsta; 9. um 19 Uhr, Fortgeach 
teno um 20 Uhr. Gesellschaftstlnze 
am Mittwoch, 17. f. um 20 Uhr 
Auskunft und Anmeldungen an Werktagen von 
18-bin 20 Uhr, Forarut nur von 14 bis 10 Uhr. 


stmühle Zagorzynek 


Kalisch, Tschenstochauer Straße 83 


wieder in vollem Betriebe 


U. a. 


Lohrmüllerei, Tausch und Schroterei 


Kunstmühle Zagorzynek 


Bruno Stawenow (komm. Verwalter) 


Roggen- und Weizenmehl 
Roggen- und Weizenbackschrot 
Kartoffel-Walzmehl 


liefert laufend und in guter Qualität 


Kurt Otto & Co 


Mühlenerzeugnisse u. Landesprodukte 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 107 2: 


Ruf 101-50 


Ansichtskarten von Litzmannstadt 


sowie von allen Städten des Warthelandes 
Papier- und Schreibwarengroßhandlungd 
A. J. Ostrowskis Erben 


k.V. Alexander Hahn 


Adolf-Hitler-Straße 56 Rut: 189.80, 216 


Volksbildungsstätte 
Litzmannstadt 


im Deutschen Volksbildungswerk 
Reichagau Wartheland 


ACHTUNG! 


Anmeldungen für die Musikkurse Volkablldungantite worden 
entgogengenommen, 
Beginn Antang Oktober 
1: Instrumentalunterricht 
Klavier (nur für Fortgeschrittene) 
Geige (nur für Fortgeschrittene) 


Grupponuntersloht (® Tollnchmer) 16 RM. 
Einzelunterricht Ku. e 


Gitarre und Laute 
Blech- und Holzblasinstrumente 
Grupponunterrlcht @ Tolinohmor) 4 RM. 
Akkordeon 
ruppenunterrloht 4 RM. Einzelunterricht 18. RM 
2. Gesangunterricht 
Solo-Gesang 
Grupponunterricht mit e Teilnehmern 8 RM. 
Einzelunterricht 16 RM, " 


Singkrels (Chorgesang für Männer und Frauen) 
wörhonpich 1 Doppelstundo, monatlich 0,90 EM: 


Die Kurse werden in der Studt. Musikschule dureh 


„ 
Anmeldungen werden In der Geschälisstelle der Volkublldungs#! 
Meisterhausstraßs, alt 34, neu 94, entgegengenommen: 


goruhrk 


